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Streikanarchie
m Der Generalſtreik der engliſchen Eiſenbahner

ſcheint nicht einheitlich zur Durchführung zu kommen Damit
iſt die furchtbare Wirkung die ein allgemeiner Verkehrs
ſtreik mit ſich bringt bedeutend abgeſchwächt worden Jmmer
hin iſt über England eine bitterböſe Zeit gekommen An der
Themſe und in den Provinzen iſt faſt alles von einem raſch
und präziſe arbeitenden Verkehr abhängig Und nun ſteht
die Maſchine ſtilll Eure Freiheit ſteht auf dem Spiel Alle
Eiſenbahner müſſen ſofort die Arbeit niederlegen Die Treue
jedes einzelnen bedeutet den Sieg für alle So lautet das
Telegramm des Ausſchuſſes der Arbeiterſchaft das an zwei
tauſend verſchiedenen Stellen zum Beginn des Streikes auf
forderte Die gut gemeinten Mahnungen Lloyd Georges im
Unterhauſe ſind vorerſt nicht beachtet worden und die Re
gierung muß jetzt militäriſchen Schutz ihrem Verſprechen ge
mäß für die Eiſenbahnen liefern Hat doch die Militär
ſtation Alderſhot große Vorbereitungen getroffen den Be
trieb der Eiſenbahnen für alle Fälle zu ſichern Jeder ver

fügbare Soldat erhielt Befehl ſich für den Dienſt bei der
Bahn bereitzuhalten Gleiche Vorbereitungen wurden auf

allen Militärſtationen Englands Schottlands und Wales ge
troffen Die Soldaten werden alſo von den Ausſtändigen
als Streikbrecher angeſehen werden Was dabei nach den
bisherigen Erfahrungen wenigſtens in Liverpool und Glas
gow herauskommen kann wird man ſich leicht ausmalen
können Noch bis zuletzt ſchienen Geſellſchaften und Ar
beiter einander bluffen zu wollen jetzt aber iſt es bitterer
Ernſt und die Drohungen ſind Wahrheit geworden Eng
land ſteht voreiner ſchweren wirtſchaftlichen

I Kriſe Nach den letzten Statiſtiken beſchäftigen die Eiſen
bahnen Großbritanniens 621 341 Perſonen von denen frei

Folgen laſſen ſich nicht in beſcheidenen Ziffern ausdrücken
Von verſchiedenen Seiten wird beſtätigt daß die im

Unterhaus ausgetauſchten Erklärungen die Hoffnung auf
J baldigen Wi derr uf dex Streikparole erweckt haben Die
letzte Mitteikung Lloyd Georges daß die Verhänd

J lungen zwiſchen der Regierung und den Eiſenbahnarbei
tern wieder aufgenommen vorden ſeien hat allge
mein ein Gefühl der Erleichterung hervorgerufen Man
ſchließt daraus daß die Gefahr eines Generalſtreiks jeden
falls für die nächſte Zeit abgewendet wurde Die ört
lichen Eiſenbahnerausſtände dürften zwar für eine Zeit noch
andauern die Bewegung wird aber ſo nimmt man an nach
und nach ihre Lebenskraft einbüßen wenn die Arbeiter ſich
überzeugt haben daß man ernſtlich bemüht iſt ihren Be
ſchwerden gerecht zu werden

Was die Streiks nunmehr am allerbedrohlichſten ge
ſtaltet iſt der Umſtand daß die Führer keine Macht mehr
über die erbitterten Zehntauſende von ausſtändigen Arbei
tern ausüben können Dieſe zügelloſen Maſſen könnten wie
entfeſſelte Wogen wie eine unaufhaltſame Ueberſchwem
mung über das ganze Land hereinbrechen Und die ent
thronten Führer müſſen ſich ein um das andere Mal ge
ſtehen Die ich rief die Geiſter werd ich jetzt nicht los

Ueber

die Streiklage
wird noch gemeldet

Wie in London ſind die Eiſenbahner auch in der Pro
vinz nur zum Teil der Streikaufforderung nachgekom
men ſo z B in Aſhton in Stolybridge und inDukinfield tauſend Eiſenbahnarbeiter ſtreiken in
Blackburne 1500 in Stratford 400 in Briſtol Jn
Leiceſter fanden Ausſchreitungen gegen Arbeitswillige
ſtatt Jn Leeds ſtreiken 5000 Mann Die Stationen ſind
von Poliziſten bewacht der Bahnverkehr iſt jedoch voll
ſtändig organiſiert Jn Newcuaſtle weigerten ſich
die Leute weiterzuarbeiten in Nor wich ruht der Betrieb
vollſtändig in Stockport iſt der Perſonenverkehr einge
ſtellt worden ebenſo in Swanſea und auf der Rhondda
Eiſenbahn Jn Mancheſter iſt der allgemeine Streik ver
kündet Die Zugführer und Signalwärter haben ſich dem

Ausſtande angeſchloſſen Die Tätigkeit auf der Eiſenbahn
ſtation von Briſtol iſt vollſtändig eingeſtellt worden Jn
Cardiff iſt der Bahnhof von Tauſenden von Streikenden
vollſtändig belagert Die Polizei hat große Mühe die Ord
nung aufrecht zu erhalten Die Bäcker in Cardiff haben
den Ausſtand für nächſten Sonntag verkündet
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London 18 Aug Liver pool iſt noch immer im Zu
ſtande des Aufruhrs Vier Kriegsſchiffe liegen

n Schutze der Docks und der Schiffahrt im Merſeykanal
e elektriſchen Kraft und Lichtleitungen ſind durchſchnitten

worden und die Stadt war geſtern abend vollſtändig in
unkel gehüllt Jn den Hotels wurden Kerzen gebrannt

v der Straßenbahn verkehr iſt eingeſtellt worden
le Fabriken die ihren Strom vom elektriſchen Kraftwerk

en ſind zum Stillſtand gezwungen Das Geſindel
der Stadt iſt eifrig mit dem Vau von Barrikaden

lich nur 260 000 regelrechte Eiſenbahner ſind Aber die

beſchäftigt während die Frauen den ganzen Tag über alle
möglichen Wurfgeſchoſſe angeſammelt haben Man er
wartet ſtündlich einen neuen Zuſammenſtoß mit der Polizei
und dem Militär Der Verkauf von Getränken in Flaſchen
iſt verboten worden Die Straßen beginnen infolge des
Streiks der Straßenkehrer unangenehme Gerüche äuszu
ſtrömen

London 18 Aug Die durch die Streikproklamation ge
ſchaffene Lage iſt ernſt aber nicht hoffnungslos Eine öffent
liche Warnung iſt vom Kriegsminiſterium erlaſſen
worden daß Hornſignale die Verleſung der Aufruhrakte
verkünden und daß die Truppen nicht mit Platzpatronen
ſondern mit ſcharfen Patronen ausgerüſtet ſeien
Der Oberpolizeikommiſſar von London gibt bekannt daß er
wahrſcheinlich in ſehr kurzer Zeit ein Korps frei willi
ger Polizei einſtellen wird Die ſich zum Polizeidienſt
freiwillig meldenden Perſonen müſſen 21 Jahre alt ſein und
ſich verpflichten 12 Stunden täglich zu arbeiten Die Poſt
verwaltung hat eine Anzahl Automobile gechartert
die zur Briefbeförderung dienen ſollen falls es den Eiſen
bahnverwaltungen nicht gelingt die wichtigſten Poſtzüge
abzufertigen

Die Weimarer Jugeidfeſſpiele

Ein Wortandiedeutſchen Eltern und Lehrer
Vom 18 Juli bis 12 Auguſt d J haben wieder die

Weimarer Nationalfeſtſpiele für die deutſche Jugend ſtatt
gefunden die der im Jahre 1906 begründete unter dem Pro
tektorat des Großherzogs von Sachſen ſtehende Deutſche
Schillerbund alle zwei Jahre am Weimarer Hoftheater ver
anſtaltet

Die erſten Feſtſpiele brachte das Jahr 1909 in einem
idealen Zuſammenhang mit Schillers 150 Geburtstag und
es nahmen damals rund 1800 Schüler meiſt Nord und Mit
teldeutſche doch auch ſchon Badener und Auslanddeutſche an
den in drei Wochenreihen gegebenen Vorſtellungen von Schil
lers Tell Leſſings Minng von Parnhelm
Prips von Homburg und Goethes Egmont teil

n den diesjährigen Spielen die in vier Wochenreihen
Hebbels Nibelungen 1 und 2 Teil Shakeſpeares
Othello Grillparzers Weh dem der lügt und Schillers
Räuber vorführten beteiligten ſich bereits rund 3300

Schüler aus ganz Deutſchland und dem deutſchen Ausland
und noch einige hundert ihrer Angehörigen Das Unter
nehmen des deutſchen Schillerbundes iſt alſo in erfreulichem
Fortſchritt begriffen und wird immer mehr anerkannt was
auch dadurch ſeinen Ausdruck fand daß der Kaiſer auf
Vorſchlag des Reichskanzlers 5000 Mark für
die diesjährigen Feſtſpieleſtiftete Schon hat
auch der deutſche Reichstag durch eine zweimal
angenommene Reſolution die Unterſtützung
der Feſtſpiele von Reichswegen beantragt
Jedoch wird die Reichsunterſtützung zuſammen mit den Mit
gliederbeiträgen des Schillerbundes die Feſtſpiele noch
keineswegs vollſtändig ſichern es iſt dazu da die der Jugend
ganz umſonſt gegebenen Spiele mindeſtens 40000 Mark
koſten noch ein Kapital von 300 000 Mark erforderlich
und dazu beizutragen daß dies zuſammenkommt iſt der
Zweck dieſer Zeilen

Sind denn aber die Weimarer Feſtſpiele wirklich not
wendig wird nun der vorſichtige Deutſche zunächſt fragen
Ganz unzweifelhaft lautet die Antwort Es wird von kei
nen Eltern von keinem Lehrer beſtritten werden daß es in
unſerer Zeit ſehr angebracht iſt heranwachſende Jünglinge
und Jungfrauen rechtzeitig einmal in die Welt hinauszu
führen um ihren Geſichtskreis zu erweitern und ihnen die
angemeſſene Weltſicherheit zu geben deren jeder Menſch
heutzutage bedarf Es iſt aber keineswegs einerlei wohin
die erſte größere Reiſe geht Für die meiſten jungen Deut
ſchen wird das Ziel die Großſtadt oder die Sommerfriſche
ſein Hand aufs Herz liebe Eltern und Lehrer haltet ihr
dieſe Ziele für beſonders erſtrebenswert findet die Jugend
dort wirklich weſſen ſie bedarf Jn Weimar findet ſie das
Statt des Trubels der Großſtadt der falſchen Eleganz der
meiſten Sommerfriſchen iſt hier weihevolle Stille und ge
diegene geſchichtliche Entwicklung Welche Erinnerungen
birgt die kleine Stadt an der Jlm welche Kunſtſchätze Hier
ſind Wieland und Herder Goethe und Schiller durch die
Straßen geſchritten und noch heute in zahlreichen lebendige
Anſchauung weckenden Spuren ihres Daſeins zu verfolgen
hier haben Lukas Cranach und Friedrich Preller Johann
Sebaſtian Bach und Franz Liſzt geſchaffen hier ſind Wag
ners Lohengrin und Hebbels Nibelungen zuerſt über die
Bretter gegangen hier iſt Friedrich Nietzſche geſtorben und
Ernſt von Wildenbruch begraben Schlöſſer Kirchen Muſeen
Privathäuſer Parks Gärten alles erzählt von großen
Zeiten alles veranſchaulicht die deutſche Kultur Und daun
tut das Hoftheater ſeine Pforten auf und führt die Meiſter
werke der deutſchen und der Weltliteratur vor Und rund
herum breitet ſich das herrliche Thüringer Land mit ſeinen
alten Städten und ſtolzen Burgen mit ſeinen hochragenden
Bergen und weiten Wäldern Jſt es nicht ein großer

Kleiſts

u

Gedanke dies alles der deutſchen Jugend zu einem tiefgehen
den Erlebnis zu geſtalten ihr damit eine wertvolle Erinne
rung für das ganze Leben zu geben Braucht nicht unſere
Jugend in dieſer Zeit wo die Veräußerlichung des Lebens
ſo groß geworden iſt und der Materialismus ſeine Herrſchaft
immer weiter ausbreitet ſo etwas Weimar erweitert den
Blick Weimar verinnerlicht aber auch Der Menſch lebt
nicht von Brot allein hat unſer aller Herr und Meiſter ge
ſprochen Wehe den deutſchen Eltern und Lehrern wenn ſie
dies vergeſſen

Aber ſchon ſind etliche tauſend deutſche Schüler und
Schülerinnen in Weimar geweſen und ſie haben ſeinen
Ruhm und den ſeiner Feſtſpiele hinausgetragen in alle deut
ſchen Lande Es iſt ja nicht leerer Ruhm die Begeiſterung
für Weimar keine bloße Schwärmerei der alte falſche Jdea
lismus der ſich an Wortſchwälle anſchließt findet hier keine
Statt überall gibt es zu ſchauen zu ſchauen zu ſchauen vor
den Blicken der Jugend erſteht volles farbiges Leben Nicht
eine Flucht aus unſerer Zeit zu einer längſt vergangenen
Verſtändlichmachung unſerer neueren Entwicklung unſerer
deutſchen Kultur überhaupt unſeres Volkstums bringt die
Weimarfahrt Und daher muß ſie möglichſt vielen jungen
Deutſchen geſchenkt werden Das kann ſie aber nur wenn
die Feſtſpiele eine dauernde nationale Ein
richt ung werden wenn unſer ganzes Volk ſie ſich ſchafft
Alſo ihr Eltern und Lehrer tut was ihr könnt Wir Deut
ſchen ſind heute kein armes Volk mehr als Zeppelin mit ſei
nem Luftſchiff zuerſt ſiegreich die Luft durchkreuzt hatte da
dauerte es nur wenige Monate und es waren 5 oder 6 Mill
zuſammen Und doch lockte hier kein materieller Gewinn
Sollte das deutſche Volk nicht auch für ein geiſtiges Unter
nehmen das ſich bereits bewährt hat ſeeliſchen Gewinn für
zahlloſe Geſchlechter verſpricht einmal einige hunderttauſend
Mark übrig haben Man ſollte es doch denken zumal der
Kaiſer gegeben hat Mit 300 000 Mark bei der Reichsunter
ſtützung mit 500 000 Mark ohne dieſe ſind die Weimarer
Nationalfeſtſpiele der deutſchen Jugend für ewige Zeiten zu
ſichern wo iſt der deutſche Multimillionär der ſich durch

eine Stiftung die ſchönſte Unſterblichkeit ewig im Munde
und Hexzen der deutſchen Jugend fortzuleben ſchafft Gibt
es nicht drei oder fünfmal hunderttauſend Volksgenoſſen
die bereit ſind je eine Mark zu opfern damit das große
Werk gelingt Sind nicht hinreichend Eltern da die für
ihre Kinder auf eine Anzahl Jahre hinaus die Mitgliedſchaft
des Deutſchen Schillerbundes Jahresbeitrag 1 Mark er
werben damit dieſer ihnen wieder die Weimarfahrt ermög
licht Man ſollte es doch glauben Jedenfalls wollen wir
hier anmerken daß das Konto des Deutſchen Schillerbundes
bei dem Poſtſcheckamt Leipzig die Nr 6816 trägt und daß
Einzahlungen von jeder Höhe als Mitgliedsbeiträge oder
Beiträge für den Feſtſpiel Grundſtock zu bezeichnen gern
entgegen genommen werden

Prof Adolf Bartels Weimar

Der rote Parteitag
Die ſozialdemokratiſche Preſſe veröffentlicht jetzt die An

träge zum Parteitag in Jena Zwei Anträge TeltowBees
kow und Breslau verlangen als beſonderen Punkt die aus
wärtige Politik Deutſchlands auf die Tagesordnung
des Parteitages zu ſetzen ein Antrag Stuttgart wünſcht ein
gleiches von der Marokkopolitik Ein anderer Wahlkreis
bedauert daß der Parteivorſtand nicht das Marokkoaben

teuer dazu benutzt hat um die Jnitiative zu ergreifen Max
Maurenbrecher Hulda Maurenbrecher und Gerhard Hilde
brandSolingen beantragen folgende Reſolution zur
Marokkofrage die vorausſichtlich einigen Staub aufs
wirbeln wird

1 Angeſichts des ſchnell zunehmenden Bedarfs der Kultur
völker an tropiſchen und ſubtropiſchen Nutzſtoffen 2 angeſichts der
tatſächlichen Unfähigkeit vieler tropiſcher und ſubtropiſcher Völker
die von ihnen bewohnten Gebiete ſchon jetzt in Einklang mit den
Bedürfniſſen der internationalen Verkehrswirtſchaft zu verwalten
und zu entwickeln 3 angeſichts der großen und dauernden Ge
fährdung des Weltfriedens durch eine ungeregelte weſentlich von
Sonderintereſſen einzelner Kapitaliſtengruppen beſtimmte Ex
panſionspolitik der Kulturſtaaten 4 angeſichts aber auch der hand
greiflichen Gefährdung der Lebensintereſſen des deutſchen Volkes
und namentlich der deutſchen Arbeiterklaſſe durch die rückſichts
loſen kolonialpolitiſchen Monopolbeſtrebungen der herrſchenden
Klaſſen in Frankreich und England erklärt der Parteitag der deut
ſchen Sozialdemokratie

1 Die deutſche Sozialdemokratie betrachtet es nach wie vor
als ihre wichtigſte Aufgabe auf dem Gebiete der internationalen
Politik im Verein mit den ausländiſchen Bruderparteien für einen
friedlichen und dauernden Ausgleich internationaler Jntereſſen
gegenſätze einzutreten

2 Ein ſolcher Ausgleich iſt aber nur möglich wenn keine
einzelne Nation in der kolonialen Verſorgung
einen monopoliſtiſchen Vorſprung für ſich bean
ſprucht und keine ſich vom friedlichen Wettbewerb mit gleichen
Chancen gewaltſam ausgeſchloſſen ſieht

3 Der Ausgleich der einander widerſtreitenden kolonialpoli
tiſchen Jntereſſen der Kulturvölker könnte entweder in der völligen
Aufhebung aller einzelſtaatlichen Monopole und Vorzugsſtellungen
zugunſten gemeinſchaftlicher Verwaltung und Er
ſchließung kolonialer Gebiete beſtehen oder durch eine pro



portionale Verteilung der ausländiſchen Einflußgebiete nach Mahgabe ihres on Wertes und der Verſorgungsbedürfniſſe

der Beſitterſtaaten he hrt werden
4 Solange eine ndigung auf einer dieſer Grundlagen

ni iſt wird ſich die deutſche Sozialdemokratie imdie m den übrigen Teilen des deutſchen Volkes allen Ver

ſuhen anderer Kolonialmächte widerſetzen ihre bereits unver
hältnismäßig wertvollen Einflußgebiete unter ſyſtematiſcher Nicht

Wirtſchaftsbedürfniſſe durch weitere Beſitz
und Vormachtausdehnung immer noch mehr einſeitig zu ver
achtung der deutſchen

größer denn dadurch würde der Spielraum der deutſchen
wirtſchaft unerträglich eingeengt und der kulturelle

Volks
Auf

nordnungen

n

de tandige Er
ung oder Verpflichtung in ſich ſch

Waſſerbauverwaltung

Jm Anſchluß an die Beſtimmungen über die Hebung der
Selbſtändigkeit der Baubeamten der Staatshochbauverwaltun
at der Miniſter der öffentlichen Arbeiten neuerdings au

den Jrri der ſtaatlichen Waſſerbauverwaltung nähere
er die Entlaſtung der Ortsbaubeamten von

minder wichtigen Dienſtgeſchäften getroffen
Die Ortsbaubeamten der Waſſerbauverwaltung
be den zugeteilten techniſchen Bureaubeamten

edigung von nen die keine Ent
nd da

ießen allgemein oder
ſtieg der deutſchen Arbeiter gehemmt oder von den
unkontrollierbaren Zufälligkeiten ausländiſcher Wirtſchaftspolitik
abhängig gemacht werden

5 Soweit die deutſche Diplomatie kein anderes Ziel verfolgt
als die Nichtbeachtung deutſcher Wirtſchaftsintereſſen durch die
engliſche und franzöſiſche Diplomatie zu verhindern ſoweit ihr
Vorgehen alſo nur der Verteidigung berechtigter Ge

Wirtſchafts
lebens dient ſoweit hat die deutſche Sozialdemokratie keinen
Grund ihre Oppoſitionsſtellung aus der inneren auch auf die

ſamtintereſſen des deutſchen

äußere Politik der Regierung zu übertragen
Berlin I will den preußiſchen Wahlkampf auf

der Tagesordnung ſehen ein Thema das die Schwarzburg
Sondershauſener dahin erweitern Die Wahlrechtsfrage in
ſämtlichen deutſchen Bundesſtaaten Beſonders zahlreiche
Anträge geben Anregungen zur Herausgabe neuer Bil
dungs und Agitationsſchriften Erweiterung und Ab
änderung des Bildungs Preſſe und Zeitſchriftenweſens
innerhalb der Partei Zwei Anträge betreffen den
Schnapsboykott Berlin IV ruft den Parteigenoſſen
erneut und auf das dringendſte den Beſchluß des Leipziger
Parteitages in Erinnerung wonach die organiſierten Ar
beiter aufgefordert werden den Schnapsgenuß zu unter
laſſen und Stuttgart wünſcht den Parteivorſtand zu be
auftragen dafür zu ſorgen daß künftig in der Parteipreſſe
Schnapsinſerate nicht mehr aufgenommen werden

Deutsches Reich
Pariſer Konferenzen über die Marokhkofrage

Paris 18 Auguſt
Miniſterpräſident Caillaux hatte heute eine auffallend lange

oon den Abendblättern für ſehr bedeutſam erklärte Unterredung
mit dem Miniſter des Aeußeren de Selves über die tieferen Ur
ſachen der unvermeidlichen Unterbrechung der Berliner Verhand
lungen Caillaux behält ſich vor über denſelben Gegenſtand mit
den anderen hier weilenden Miniſtern namentlich mit dem Kriegs
miniſter und dem Marineminiſter zu konferieren Bot
ſchafter Cambon wird übermorgen zu einem Aufenthalt von noch
unbeſtimmbarer Dauer hier erwartet Sollten neue Jnſtruktionen
für Cambon erforderlich ſein ſo würden dieſe gleich allen früheren
an ihn ergangenen ſchriftlich erfolgen um Unklarheiten zu ver
meiden Jm Miniſterium des Aeußeren wird aber bekräftigt daß

im Augenblicke an eine Aenderung der franzöſiſchen Re
gierungsbeſchlüſſe nicht zu denken ſei Das nächſte
was zur Wiederaufnahme der Verhandlungen not tue ſei die
unzweideutige Berliner Erklärung über Deutſchlands günſtiges
allgemein politiſches Verhalten in Marokko

Her Geburtstag des Kaiſers von Oefterreich
Wilhelmshö e 18 Aug Mittags war anläßlich des Ge

burtstages des Kaiſers Fern Joſef bei dem Kaiſer und der
Kaiſerin eine größere Tafel zu der u a die Herren der öſter
reichiſch ungariſchen Botſchaft in Berlin geladen waren Bei
der Tafel ſaßen der Kaiſer und die Kaiſerin einander gegen
über rechts vom Kaiſer folgten zunächſt der öſterreichiſchunga
riſcheBotſchafter v SzögyeneyMarich Generaloberſt v Pleſſen
k k Militärattachee Frhr v Bienerth links der Reichskanzler
Dr v Bethmann Hollweg k k Botſchaftsrat Frhr v Flotow
Staatsſekretär v KiderlenWächter Rechts von der Kaiſerin
ſaßen zunächſt Botſchafter Frhr v Marſchall Prinzeſſin
Viktoria Luiſe und Oberpräſident Hengſtenberg links von der
Kaiſerin der kommandierende General Frhr v Scheffer

e Hofſtaatsdame Gräfin Keller und der Chef des Mili
tärkabinetts General Frhr v Lyncker

Der Kaiſer der die Uniform eines öſterreichiſchen Feld
marſchalls trug erhob ſich im Verlaufe des Mahles zu einem
Trinkſpruch in dem er zu dem errg ch ungariſchen
Bot ger gewandt ſagte er bitte ſeine Exzellenz SeinerMajeſtät dem Kaiſer der Kaiſerin ſeinen allerherzlichſten
Gl T Geburtstage zu übermitteln mit dem w

Gott ihm noch ein langes Leben beſcheren möge er trinke
auf das Wohl ſeines hochverehrten Freundes und treuen Ver
bündeten ſeiner Majeſtät Franz Joſef Kaiſers von Oeſterreich
und Königs von Ungarn Die Kapelle des 1 oberelſäſſiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 157 die bei der Tafel konzertierte
ſpielte nach dem Trinkſpruche die öſterreichiſche Hymne

Wer hat für Jatho geſtimmt
Unter dieſer Ueberſchrift wendet ſich das B in einem

längeren Artikel gegen das bekannte Dementi des Präſidenten
des Oberkirchenrats D Voigts und macht dabei folgende
intereſſante Bemerkung

Präſident Voigts verkündete mit ſteifer Sachlichkeit und
Kälte das Feſtſtellungsurteil ohne ein Wort des Bedauerns
oder auch nur der Sorge um die Zukunft der Landeskirche er
verlas unter dieſem Abſetzungsurteil die Namen ſämtlicher
Mitglieder des Spruchkollegiums Die Oeffentlichkeit ſollte
n alle dreizehn Männer hätten Jatho einſtimmig ver
urteilt

Dieſer holde Traum iſt zerronnen Allmählich ſickert die
Wahrheit über die Vorgänge bei der Urteilsfällung im Ketzer
gericht durch Selbſtverſtändlich wird das von Voigts an
befohlene Schweigen lauter und rein bewahrt und doch
wiſſen wir heut wobei es trotz des Dementis ſein Verbleiben
haben muß nur zwei Stimmen fehlten noch und die vom
Kirchengeſetz erforderte Zweidrittelmehrheit wäre zugunſten

r beſondere Fälle zu übertragen Außerdem können ſie be
timmen daß die von ihnen allgemein oder in beſonderen
Fällen angeordneten Benachrichtigungen und Aufforderungen
an die ihnen untergeordneten Beamten und an die mit der
Verwaltung in ſtändigem Verkehr ſtehenden Perſonen und
Firmen ſowie Feſtſtellungen und minder v
tiger Art im inneren Geſchäftsbetriebe unmittelbar durch die
techniſchen Bureaubeamten erfolgen Ferner können die tech
niſchen Bureaubeamten zu auswärtigen Dienſtverrichtungen in
ſoweit herangezogen werden als die Erledigung der Bureau
geſchäfte dies e und nicht geeignete Beamte des Außen
dienſtes zur Verfügung ſtehen Endlich kann bei Verhinde
rung eines Ortsbaubeamten in Fällen in denen ein höherer
Baubeamter des Waſſerbaufaches aus dem Bezirke nicht zur
Vertretung herangezogen werden kann die Vertretung nahnäherer Biſt mmung der Provinzialbehörde dem einzigen oder

dem erſten etatsmäßig angeſtellten techniſchen Bureaubeamten
übertragen werden

Anſiedlung deutſcher Rückwanderer
Der Fürſorgeverein für deutſche Rückwanderer hat bis zum

Juli 1911 in ſeiner rund zweijährigen Tätigkeit bereits über
10 000 Perſonen nach Deutſchland überführt

Mit den vor Beſtehen des Fürſorgevereins nach Deutſchland
gekommenen Rückwanderern ſind jetzt mindeſtens 7000 Fa
milien in der alten Heimat neu angeſiedelt worden Der Ver
ein bringt ſeine Rückwanderer ſyſtematiſch in allen Provinzen
unter die Bedarf für ſeßhafte Landbewohner haben Durch ihn
iſt zum erſten Male in praktiſcher Weiſe die Rückwanderung dem

ſchen Reiches nutzbar gemacht

Zur Uebergabe des Steuben Denkmals
Der amerikaniſche Kongreßabgeordnete Richard Bartholbt

von Miſſouri St Louis der im Verein mit dem Beſitzer
des Newyorker Herald Wolfram am 2 September in Pots
dam die Steuben Statue des Newyorker Bildhauers Jäger
übergeben wird trifft der Voſſ Ztg zufolge am 25 Auguſt
in Berlin ein um mit den zuſtändigen Behörden über das
Arrangement der Feier zu konferieren

Bartholdt wird dem Kaiſer ein eigenhändiges Schreiben
des Präſidenten Taft überbringen

Aus den Kolonien
Zu hohe Gerichtsgebühren

Wie der Köln Ztg aus Südweſtafrika geſchrieben wird
herrſcht in dieſer Kolonie eine ſtarke Unzufriedenheit mit der

Eine Eingabe der Handelskammer an das Gouvernement beantragt
Herſtellung der alten Gebühren da die jetzigen ſelbſt durch die
dortigen Teuerungsverhältniſſe nicht gerechtfertigt werden könnten
Die Regierung lehnte dieſen Antrag ab weil keine Ausnahme für
Südweſtafrika gemacht werden könne und eine Neuregelung der
Materie für ſämtliche Schutzgebiete auf lange hinaus kaum in
Frage komme Die Handelskammer gab ſich mit dieſem Veſcheid
nicht zufrieden und verfaßte eine neue Eingabe in der ſie hervor
hob daß eine beſondere Regelung für Südweſtafrika ſchon aus
dem Grunde ſehr wohl in Betracht kommen könne weil von den
20 000 Anſiedlern in deutſchen Kolonien nicht weniger als 13 000

alſo die große Hälfte in Südweſtafrika wohne Sehr
ſtark unterſtützt wird dieſe Eingabe durch die nachſtehende Tabelle

m

Davon
2

Ob G An AnwVeranlaſſung e 27 d Gegjekt koſten richt walt Part

Zahlungsbefehl 1 Pfändung 11 17,701 2 10,80 4,80ge 1 Pfändg Offenbarungs

Ed 32 33,651 8,60 15,301 6,75Zahlungsbefehl 1 Pfänd Offen
barungs Ei d 132,251 32,151 10,401 15,50 6,25Zahlungsbefehl 4 Pfändungen
2 Offenbarungs Eide 218,10 84,051 29,40 409,85 1 4,80

Klage 2 Pfändungen 202,04 69,451 9,70 16,351 43,40
Klage Vergleich 2 Pfändungen 225,70 129,851 7,20 70,85 51,80
Klage 2 Pfändungen 325,75 170,951 26,60 81,15 63,20
Klage 1 Pfändung 921,20 237,70 39,50 109,20 89
Zahlungsbefehl Klage 3 Pfän

dungen 7 7 e J 1335 373,35 70,30 180,80 122,25Klage Vergleich 2576,25 1024,40 112,60 455,90 455,90
Klage 6 Pfändungen Offen

barungs Eid 2532,38 646,90 151,60 394,45 200,85
Beweis Sich Klage 1 und

2 Jnſtanz 31600 2892,101 952,70 1127,401 812Klage Vergleich 2250 1156 396 380 380
Eintragung einer Firmen Aenderung in das Handelsregiſter 413,75

Löſchung einer Prokura e 46
Hieraus ergibt ſich in der Tat daß die Höhe der Gerichts

koſten derartig iſt daß in dieſem Gebührentarif nahezu eine Rechts
verweigerung liegt denn wenn eine klagende Partei ſich ſagen
muß daß ſie derartige Koſten zu zahlen hat muß ſie verſtändiger
weiſe lieber auf jeden Prozeß verzichten Die Erhöhung der Ge
bühren hat man ſeinerzeit unter anderm auch dadurch zu recht
fertigen geſucht daß im Schutzgebiet eine wahre Prozeßhanſelei
herrſchte der man durch erhöhte Koſten einen Riegel vorſchieben
müſſe An ſich iſt das Beſtreben unnötige Prozeſſe und ſolche um
Lappalien zu vermeiden gewiß anzuerkennen aber es leiden da
runter Gerechte und Ungerechte und ſchließlich die Rechtspflege
ſelbſt Wir meinen daher daß die Kolonialverwaltung doch der
Frage näher treten ſollte wie ſolche übertriebenen Gerichtskoſten
zu ermäßigen ſeien Die Forderung daß die Gebühren die Koſten
der Rechtspflege decken müſſen läßt ſich ebenſowenig für die Kolo
nien wie für das Mutterland aufrecht halten

Kleine vermiſuiſte Nachrichten
Für die Arbeiten zur Landgewinnung an der voſtfrieſiſchen

Küſte ſind neue Mittel notwendig geworden die vorausſichtlich
im nächſten Etat von der Finanzverwaltung bereit geſtellt werden
dürften Es handelt ſich dem Lok Anz zufolge im beſonderen

Jathos durchbrochen geweſen
7

um in der im Kreiſe Norden Hannover

außerhalb der Anſiedelungsprovinzen gelegenen Teile des Deut

Höhe der gerichtlichen Gebühren die 1908 verdoppelt worden ſind

die den Schutz vor der gewöhnlichen Flut gewähren ſo
kommt bei dieſer Vedeichung ein Areal von 250 Heitar in

tracht Jm übrigen werden die Landgewinnungsarbeiten n d
Küſte von SchleswigHolſtein im weiteſten Umfange weite der
fördert Sie haben ebenſo wie die entſprechenden Arbeiten ga
oſtfrieſiſchen Ems und DollartUfern ſchon beträchtliche
gezeitigt Der landſchaftliche Betrag aus fruchtbaren Pold
doden dürfte ſich ziemlich erheblich geſtalten Man rechnet dar
daß aus einem Hektar etwa 250 Mark jährlich Einkünfte gen

werden können zogenDie Landtagserſatzwahl in HohenſalzaSchubin die durch di
Beförderung des Abgeordneten Luſensky zum Miniſterialdirett
notwendig geworden iſt iſt auf den 26 Oktober angeſetzt worde
Deutſcher Kompromißkandidat iſt der nationalliberale Fabrit
beſitzer Dr Levy Hohenſalza

Verein für Sozialpolitik Die Generalverſammlung des Ve
eins wird im kommenden Herbſt am 9 und 10 Oktober in Nürn
berg im Feſtſaale des Künſtlerhauſes ſtattfinden Auf der Tages
ordnung ſtehen zunächſt Fragen der Gemeindebeſteuerung über
die Herr Prof Dr W Lotz München und die Herren Stadträte
Dr VoldtDortmund und Dr Wöll Frankfurt a M am 9 Ht
tober referieren werden Daran ſchließt ſich eine Debatte die er
forderlichenfalls am 10 Oktober noch forkgeſetzt wird Den zwei
ten Punkt der Tagesordnung bildet ein Referat von Prof T
HerknerCharlottenburg über Probleme der Arbeiterpſychologie
unter beſonderer Berückſichtigung auf Methode und Ergebniſſe der
Vereinserhebungen Die Diskuſſion ſoll ſpäteſtens um 3 Uhr
nachmittags geſchloſſen werden Auskünfte über die Verſamm
lungen Veranſtaltungen uſw erteilt die Geſchäftsſtelle des
Fremdenverkehrsvereins im Hauptbahnhof zu Nürnberg

S

Ausland

Die franzöſiſchen Manöver und die politiſche
Lage

Aus Paris wird gemeldet
Kriegsminiſter Meſ i hat dem Redakteur Marcel

Hutin vom Echo de Paris beruhigende Verſiche
rungen betreffs der Gerüchte von der Abſage der
gro Manöver gegeben

utin fragte den Miniſter ob du angebliche Abſage
mit der auswärtigen Situation und dem Stande derde utſhefraunzöf ſchen Verhandlungen im Zu
ſammenhange ſtehe ober ob man ſich überhaupt mit dem Ge
danken trage die großen Manöver abzuſchaffen roh er
widerte der Miniſter daß ihm die Gerüchte und die darob an
den Tag gelegte Beunruhigung vollkommen ungerecht
fertigt erſcheinen Das einzige ſagte der Miniſter
was Anlaß zu dieſem Gerücht rn hat iſt die Tatſache
r ich mich um das Ueberhandnehmen der Maul und

Klauenſeuche kümmern muß die augenblicklich in der
Gegend des Departements Aiſne zunimmt bin ich genötigt
die urſprünglichen Manöverpläne dahin abzuändern
ſaß jedes Armeekorps in der Gegend in der es in We
ſteht für ſich allein zu manövrieren hat Dies würde aber
keine Aenderung in der Zahl der mobil gemachten
Truppen herbeiführen Nach wie vor werden 40 000
Mann aus den Feldlagern von Chalons und Lille herange
zogen werden Aber nur im äußerſten Notfalle d h zwei
oder drei Tage vor Beginn der Manöver würde ich mich zu
dieſer Abänderung entſchließen die ganz und gar keine
Beziehung zu der auswärtigen Politik hat

Der Erxſchah nicht ermordet
Aus Wien wird gemeldet
Die Gemahlin des Exſchahs von Perſien die ſich

in Baden bei Wien aufhält glaubt nicht daß der Exſchah er
mordet wurde Sie hat ganz neue Nachrichten erhalten daß
re geht und daß dort wo er ſich aufhält alles
ruhig iſt

Die Korreſpondenz Eduards VII
Wie berichtet wird hat man begonnen die Veröffent

lichung des Briefwechſels König Eduards VII vorzubereiten
Die Leitung der Arbeit iſt dem Herzog von Argyll übertragenAber die Königin Witwe Alexandra hat den Wunſch geäußert

bei der Sichtung der von ihrem rwa interlaſſenen Papiere
perſönlich mitzuwirken Ein großer Teil der Papiere iſt bereits nach Schloß Balmoral u worden König Georg V
will ſich währen bevorſtehenden n eite im ſchotti
ſchen Hochland mit ihrer Durchſicht beſchäftigen Der Herzog
von Argyll hat erklärt daß die Veröffentlichung des Brief
wechſels vermutlich erſt im Jahre 1914 erfolgen kann da ihre
Vorbereitung ſchwierig und langwierig ſei

Erzherzog Karl Franz Joſef
Aus Wien wird gemeldet
Erzherzog Karl Franz Joſef der künftige Thronh in allernächſter Zeit zum Major in dem hie

igen Regiment Hoch und Deutſchmeiſter Nr 4 ernannt wer
den und aus Brandeis an der Elbe wo er derzeit als Ritt
meiſter beim dritten Dragonerregiment Dienſt tut nach
Wien überſiedeln Deshalb hat der Kaiſer den beabſich
tigten Kauf des Schloſſes in Brandeis für die Prinzeſſin
Zitta von Parma aufgegeben Die Prinzeſſin wird nach
ihrer Vermählung mit dem Erzherzog Karl Franz Joſef im
Monat Oktober in Wien die Pflichten der erſten Hof
da me des Kaiſerhauſes übernehmen

Tſchechiſch deutſche Reibereien

Aus Olmütz wird gemeldet
Anläßlich des Zapfenſtreichs am Vorabend des Geburts

tages des Kaiſers Franz Joſef kam es hier zu großenStraßenausſchreitungen Wptichen Deutſchen
und Tſchechen Die Tſchechen die in der Minderheit
waren h die Deutſchen indem ſie das Ständchen
der Militärmuſik vor dem Hauſe des Bürgermeiſters durch
das Abſingen eines tſchechiſchen Hetzlie des zu ſtören
R ten Die Deutſchen antworteten mit der Wacht am

e in Sofort kam es zwiſchen der ſechstauſendköpfigen
Menge zu großen Prügeleien denen erſt das Ein
e der Wache ein Ende ſetzte Mehrere Perſonen wur

n leicht verletzt und mehrere Verhaftungen vorgenommen
e

Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts

R Das Oberverwaltungsgericht hatte darüber Entſcheidung
per Lehat die Ausführung einer Sommerbedeichung notwendig gemacht

ucht Die bisher dort betriebene Landgewinnung treffen ob das Rechtsmittel der Reviſion auch
elegraphiſch eingelegt werden könne Das Oberver
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dieſe Frage bejaht und u a ausgeführt wenn7 e De c re Telegramm handle ſo genüge ein
es erkennen laſſe worum es ſich handelt und was

Dies ſei vorliegend durch das Telegramm aus
Der Begriff des Wohnſitzes ſei in den

rei nicht immer derſelbe insbeſondere unterſcheide ſich der
Geſetzen es Wohnſitzes im Bürgerlichen Geſetzbuch von dem Be
Begriſ Gemeindeverfaſſungsgeſetz vom 30 Juni 1884 Nach dem
griff i hen Geſetzbuch begründet ſchon jemand an einem Orte
Bi rgeſzohnſitz wo er ſich ſtändig niederlaſſe Ein Wohnſitz im
einen Gemeindeverfaſſungsgeſetzes und der neueren Steuer
Sinne bung liegt nach Anſicht des Oberverwaltungsgerichtes nur

geſetzg r wenn das IJnnehaben einer Wohnung und die aus den
daun ren erkennbare Abſicht der dauernden Beibehaltung einer
Umſtän uſammentreffen Ein gelegentliches Abſteigequartier in
dent r innegehabten Wohnung reiche auf keinen Fall aus

eine Wohnſitz beizubehalten

ſialle und Umgebung
Halle a 19 Auguſt

Zur Lohnbewegung im mitteldeutschen
Braunkohlenbergbau

gehen uns von beteiligter Seite folgende Darlegungen zu
Am 12 Auguſt hat der Ausſtand der Bergleute im mittel

deutſchen Braunkohlenbergbau nach 14wöchiger Dauer im Meuſel
witz Roſitzer WeißenfelsZeitzer und Halliſchen Bezirke nach
neunwöchiger Dauer im Magdeburg Braunſchweiger Gebiet ſein
Ende erreicht Faſt überall iſt am Montag den 14 d die
Arbeit bedingungslos wieder aufgenommen worden nachdem die
Delegierten der Streikenden bezw der an der Streikleitung be
teiligten Arbeiterverbände beſchloſſen hatten infolge der ein
mütigen Haltung der Arbeitgeber den Kampf als ausſichtslos
abzubrechen Der vornehmlich von der Leitung des alten Berg
arbeiterverbandes ſeit langem vorbereitete Kampf iſt alſo voll
kommen ergebnislos für die Arbeiter verlaufen Die Tauſende
von Bergleuten die allzu vertrauensvoll ihren Führern folgten
ind durch den von vornherein ausſichtsloſen Kampf um eine herbe
Enttäuſchung reicher geworden Von den aufgeſtellten Forde
rungen die von den Werksbeſitzern mit guten Gründen abgelehnt
werden mußten iſt keine einzige durchgeſetzt worden Die
Hauptforderung der Verbände der Abſchluß von Tarifverträgen
öhne die nach Aeußerung der ſozialdemokratiſchen Blätter in
Friedensſchluß zunächſt nicht möglich ſein ſollte mußte ſogar ſchon
Anfang Juli von der Streikleitung aus taktiſchen Gründen
zurückgezogen werden

Auf dem Kohlenmarkte hat ſich der Ausſtand trotz ſeiner reich
lich dreimonatigen Dauer ſo gut wie gar nicht bemerkbar gemacht
Einmal hatten ſich die Verbraucher und Händler bereits vor Be
ginn des Streiks reichlich mit Brennmaterial verſehen dann
waren auch auf den Werken infolge der verhältnismäßig geringen
Abforderungen im letzten Winter große Stapelmengen von Bri
ketts vorhanden und drittens konnten die meiſten Gruben vor
allem die mit Tagebau trotz des Streiks ihren Betrieb wenn auch
zum Teil etwas eingeſchränkt ſo doch den Anforderungen ge
nügend aufrecht erhalten Von wie geringem Einfluß der Streik
auf Produktion und Verbrauch in Mitteldeutſchland geweſen iſt
geht auch daraus hervor daß während ſeiner Dauer in den benach
harten Gebietn ohne Produktionseinſchränkung und Feierſchichten
nicht gearbeitet werden konnte Hat ſich unter dieſen Umſtänden
in wirtſchaftlicher Beziehung der Ausſtand für die Werke weniger
fühlbar gemacht ſo ſind die Schädigungen die die Arbeiter dem
Vorgehen der Verbände zu danken haben recht beträchtliche Be
rückſichtigt man daß in die Zeit des Streiks der Himmelfahrts
tag ſowie das Pfingſtfeſt fallen und ferner daß infolge der un
günſtigen Abſatzverhältniſſe allwöchentlich auf den einzelnen An
lagen bei normaler Verfaſſung des Arbeitsmarktes eine Feier
ſchicht unvermeidlich geweſen wäre ſo iſt der Lohnausfall der
Ausſtändigen auf ungefähr 1,8 Mill Mark zu ſchätzen Tatſächlich
iſt indes der Verluſt der in Streik getretenen Arbeiter weit höher
da dieſer Berechnung ein Durchſchnittsbetrag zugrunde gelegt iſt
der ſich auf al le Arbeiter bezieht während am Streik vor allem
die höchſt bezahlten Arbeiter beteiligt waren Für dieſen Aus
fall bieten die von den Verbänden gezahlten Streikunterſtützungen
nur einen ſchwachen Erſatz Nimmt man an daß die Unter
ſtützungen etwa 1 Mill Mark betragen haben ſo beziffert ſich der

Verluſt immer noch auf 800 000 Mark
Jedenfalls ſind annähernd 2 Mill Mark zum Fenſter hinaus
geworfen worden

Viel ungünſtiger geſtaltet ſich die Lage noch für die Ar
beiter die nun nach Beendigung des Streiks von den Werken
nicht wieder eingeſtellt werden Deren Zahl iſt z B nicht un
bedeutend man kann es den Grubenverwaltungen nicht verargen
daß ſie nunmehr nur die unbedingt notwendigen Arbeitskräfte
einſtellen nachdem ſie geſehen haben daß die von ihnen geübte
Zurückhaltung in der Entlaſſung von Arbeitern während des
ſchlechten Geſchäftsganges der letzten Jahre von den Arbeitern
derart mit Undank belohnt worden iſt

Vom neuen PBostamt 2
Nach der Mitte nächſten Monats ſtattfindenden Ver

legung des hieſigen r 2 in das neueGebäude Thielenſtraße können daſelbſt mit Rückſicht
auf die zur Verfügung ſtehenden günſtigen Betriebsräume
auch Pakete in unbeſchränktem Amfange abgeholt werden
Dieſe Einrichtung bringt den Vorteil mit ſich daß die Ab
holung der Sendungen früher als beim Poſtamt 1 Poſtſtraße
erfolgen kann n Anträge ſind an das Kaiſer
liche Poſtamt 2 zu richten Bemerkt wird noch daß Beſchrän
kungen in der Abholung der verſchiedenen Arten von Poſt
endungen bei den Poſtämtern 1 und 2 nach dem Beziehen des
neuen Poſtgebäudes nicht mehr beſtehen

Es empfiehlt ſich auch für die Auflieferung der Poſt
lendungen namentlich der Maſſen Druckſachen und der Pakete
e Poſtamt 2 Thielenſtraße zu wählen weil dieſem Amte
beſonders günſtige Verbindungen zur Verfügung ſtehen und
für raſcheſten Abgang der Sendungen geſorgt werden kann
zudem werden für die Pakete Umladungen vermieden ſo daß
eine ſchonendere Behandlung dieſer Gegenſtände möglich iſt

Vom ECletter
u ei Während im vorigen Jahre ſehr häufig Unwetter in der
Umgebung Halles auftraten iſt es eine auffallende Erſcheinung
daß unſere Stadt in dieſem Sommer von Gewittern und Regen
r ganz verſchont bleibt Seit Anfang dieſer Woche iſt die
tropiſche Hitze gewichen Aber eine drückende Schwüle ließ den
Mangel an Regen bisher noch immer arg verſpüren

Geſtern zogen ſich wieder drohende dunkle Wolken zuſammen
z der neunten Abendſtunde wieſen zuckende Bliße ouf die an

ktrizität überreich geſättigte Luft Es donnerte auch mit ver

e Anfang iſt nun doch einmal gemacht und man darf auf m
hoffen

Der ſternloſe Himmel hat es geſtern nach dem bißchen Regen
prophezeit Fortſetzung folgt

Einſprüche gegen die Ableitung von Kaliendlaugen in die Saale
Jn Eisleben ſtanden geſtern vor dem Kreisausſchuß zwei

Termine an zur Erörterung von Einwendungen gegen Anträge
der Gewerkſchaft Salzmünde und des Kaliwerks Krügers
hallDie Gewerkſchaften ſuchen die Genehmigung nach ihren Chlor
taliumfabriken wovon Salzmünde eine ſolche in der Gemarkung
Zappendorf und Krügershall eine ſolche in der Gemarkung Wans
leben bei Bahnhof Teutſchenthal beſitzt die Ableitung von Kali
endlaugen in die Saale fortan in ſolcher Menge zu geſtatten als
dadurch das Waſſer der Saale um nicht mehr als 4 Grad
Magneſiahärte und 60 Milligramm Chlor im Liter mit Salzen
angereichert wird

Es waren je 18 Einſprüche eingegangen und zwar u a von
den Städten Magdeburg und Kalbe ferner vom Kreisausſchuß
Kalbe Adler Kaliwerke Oberröblingen a See Gewerkſchaft Ober
röblingen zu Oberröblingen a See und ſonſtigen induſtriellen
Unternehmungen die ſich in irgend einer Weiſe beeinträchtigt
fühlen Da eine Zurücknahme der Einwendungen nicht erfolgte
werden ſie noch den Bezirksausſchuß beſchäftigen

Wo bleiben die Sternſchnuppen
Jn der jetzigen Jahreszeit kann man am nächtlichen Himmel

recht häufig Sternſchnuppen beobachten Sie leuchten plötzlich auf
um ebenſo ſchnell zu verſchwinden Wo bleiben ſie Die Stern
ſchnuppen beſtehen aus einem Schwarm von Steinchen der mit
ungeheurer Geſchwindigkeit durch den Weltenraum fliegt Sobald
dieſer Schwarm in die Atmoſphäre der Erde gelangt erhitzen ſich
die Steinchen durch die Reibung mit den Aetherteilchen Die
Temperatur iſt in einer Entfernung von ca 110 Kilometern ſo
groß geworden daß die Steinchen aufleuchten dann in gas
förmigen Zuſtand übergehen und durch die Berührung mit dem
Sauerſtoff der Luft verbrennen Jſt die Sternſchnuppe auf ca
75 Kilometer an die Erde herangekommen ſo iſt gewöhnlich der
Verbrennungsprozeß vollzogen die an und für ſich kleinen Steine
ſind zu einer mit bloßem Auge nicht ſichtbaren Menge Aſche ver
brannt die Sternſchnuppe iſt verſchwunden Führen aber die
Sternſchnuppen beſonders große Stücke mit ſich ſo entgehen dieſe
wegen ihrer Größe der völligen Verbrennung und fallen als
Meteore zur Erde Daß ſie aber den oben beſchriebenen Prozeß
durchgemacht haben zeigt ihre Oberfläche die ſtets deutliche
Spuren der Verflüſſigung aufweiſt

J zruqTuQàQA JQS

Jm Konkurſe der Maſchinenfabrik Kaufmann und Krüger
hier wird den Gläubigern ein Zwangsvergleich auf der Baſis von
20 Prozent unterbreitet

Der Verband für das Fortbildungsſchulweſen in der Provinz
Sachſen tagt in Aſchersleben am 19 und 20 Auguſt Beginn
heute abend um 8 Uhr

We
Provinzial Nachrichten

Stiftung
Latdorf 18 Aug Zu ſeinem 70 Geburtstage hat unſer Orks

ſchulze Amtmann Franze 10 000 Mark unter dem Namen Amt
mann Ludwig Franze Stiftung der hieſigen Gemeinde geſpendet
Die Zinſen ſollen zur Unterſtützung von bedürftigen Armen jähr
lich verwendet werden Die Stiftungsurkunde beſtimmt weiter
daß das Kuratorium aus dem jeweiligen Ortsvorſteher und Orts
geiſtlichen ſowie einem Mitgliede det Familie Henning der der
Schwiegerſohn des Stifters angehört ſich zuſammenſetzt

Aus der goldenen Aue 18 Aug Obſtverſand Seit
einigen Tagen hat der Obſthandel begonnen Der Zentner Grau
birnen wird mit 10,50 bis 11 Mark bezahlt Frühäpfel koſten
6 bis 8 Mark pro Zentner Jm Durchſchnitt iſt Qualität und
Quantität gering Pflaumen und Zwetſchen liegen oft wie geſät
unter den Bäumen die Früchte ſind ebenfalls klein und unan
ſehnlich Beſſer iſt der Wein gediehen Die Weinſtöcke ſind reich
lich mit Trauben beſetzt und werden dieſe gut zur Reife kommen
Auch die Spalierobſtbäume haben ſich nach Wachstum und Frucht
barkeit gut entwickelt

Querfurt 17 Aug Das Rittergut Berg Farn
ſtedt, Beſitzer Leutnant Koch iſt durch Kauf an Herrn Guts
beſitzer Bömme in Uſendorf übergegangen

Kloſtermansfeld 18 Aug Typhus Die hieſige evan
geliſche Volksſchule mußte geſtern geſchloſſen werden
weil die darin wohnende Ehefrau des Schuldieners Schmidt plötz
lich an Typhus erkrankt war Die Erkrankte wurde zwar ſofort
in das Eislebener Krankenhaus überführt trotzdem müſſen aber
erſt ſämtliche Schulräume desinfiziert werden ehe der Unter
richt darin wieder aufgenommen werden kann Auch der Fort
bildungsſchulunterricht hat dieſerhalb eine Unterbrechung er
fahren

Oberröblingen a See 18 Aug Ertrunken Der Zim
mermann Karl Kirkamm aus Erdeborn welcher ſeit längerer Zeit
geiſtig nicht mehr normal war fuhr geſtern in einem Kahn auf
dem ſüßen See Jnfolge Umkippens des Kahns ertrank S See
burger Fiſcher fiſchten den Verunglückten abends auf und brachten
ihn an Land Ob Selbſtmord oder Unglücksfall vorliegt iſt
nicht aufgeklärt

Kirchſcheidungen 17 Aug Ein armes Menſchen
kind, ein Rattenfallenmann erhängte ſich hier fern von der
Heimat an einem Baume

Unterwiederſtedt 18 Aug Ein tragiſches Ereiz
nis Herr Rentier Wiehmann hierſelbſt blickte mit ſeiner
Gattin am Freitag auf fünfzig Jahre der Ehegemeinſchaft zurück
Alles war zur goldenen Hochzeit vorbereitet der Pfarrer der die
Einſegnung vollziehen wollte war ſchon eingetroffen aber man
wartete noch vergeblich auf die Braut Sie war ſeit einiger Zeit
bei einem ihrer Söhne in Thüringen und wollte von dort im
Krankenautomobil vormittag eintreffen Da ſie unpäßlich war
hatte man dieſer Beförderungsart vor der langen heißen Eiſen
bahnfahrt den Vorzug gegeben Vergeblich wurde zur feſtgeſetzten
Stunde der Ankunft des Autos entgegengeſehen Endlich 511
Uhr traf es ein es brachte auch die greiſe Braut mit aber
als Leiche

Pölsfeld 18 Aug Diphtheritis Jnfolge der großen
Hitze und des darauf folgenden plötzlichen Umſchlags der Tem
peratur iſt unter den Kindern Diphtheritis ausgebrochen Aerzt
licherſeits ſind durch die Jmpfungen der Kinder Vorbeugungen
getroffen worden Leider ſind doch zwei blühende Kinder von
6 un 7 Jahren wo die Jmpfung zu ſpät war dieſer tückiſchen
Krankheit erlegen

Sangerhauſen 17 Aug Muſe um Mit der Erweite

wird in nächſter Zeit begonnen Zur Unkerbringung der zahl
reichen Gegenſtände iſt weiterer Raum auch dringend nötig und
der Verein erkennt es dankbar an daß unſere ſtädtiſchen Be
hörden wiederum die Koſten übernommen haben die die baulichen
Veränderungen verurſachen Jn den neuen Räumen ſoll neben
anderen Gegenſtänden die reichhaltige und wertvolle Münzen
ſammlung des Vereins für Geſchichte und Naturwiſſenſchaft ſowie
eine alte Kanzel aus der Ulrichskirche untergebracht werden

zZerbſt 16 Aug Böſer Streich Geſtern verſagte in
hieſiger Stadt plötzlich die Gasbeleuchtung Wie die Verwal
tung der ſtädtiſchen Gaswerke mitteilt iſt die Störung nicht auf
ein Verſehen oder einen Mangel im Betriebe des Werkes ſondernauf die böswillige Einführung von Luft Sauerſtoff oder Lolen

ſäure in das Rohrnetz zurückzuführen

Cöthen 18 Aug Eine weite Reiſe haben drei der
bekannten Kinderballons gemacht die kürzlich von einer hieſigen
Familie aufgelaſſen wurden Als Ballaſt war den kleinen Luſt
ſeglern eine Poſtkarte angehängt worden welche die Adreſſe der
Abſender und die Bitte um Nachricht über erfolgte Auffindung
enthielt Dieſer Tage traf nun die Karte mit der Meldung
ein daß die Ballons von einem Arbeiter in der Annaburger Heide
beim Forſthaus Brücke Kreis Torgau in gutem Zuſtande auf
gefunden wurden

Langenberg Reuß 17 Aug Hauseinſturz Ein
vierſtöckiger Fabrikneubau der für die Klaviaturenfabrik von
Ryße u Co in Eiſenbeton gebaut wird ſtürzte geſtern plötzlich in
ſich zuſammen ſo daß jetzt nur noch die Außenmauern ſtehen
Die im Erdgeſchoß mit Putzarbeiten beſchäftigten Arbeiter konnten
ſich rechtzeitig retten Auf polizeiliche Anordnung wurde der Bau
zunächſt eingeſtellt

Weimar 18 Aug Handwerkskammerſyndi kus
Der Vorſtand der Handwerkskammer hat den ſchon ſeit vier
Jahren in der Darmſtädter Handwerkskammer beſchäftigten
juriſtiſchen Mitarbeiter Guſtav Stier als Syndikus angeſtellt
Um die Stelle hatten ſich 87 Bewerber gemeldet

Eiſenach 17 Aug Der Gemeinderat beſchloß in
ſeiner heutigen Sitzung das Sophienbad wie bisher mit 4000 Mk
weiter zu ſubventionieren und pro Perſon für jedes
Volksbad 10 Pfg Zuſchuß bis zu einem jährlichen Ge
ſamtbetrage von 4000 Mark zu leiſten Die Verwaltung des
Sophienbades hat in Anbetracht ihrer ſchwierigen finanziellen
Lage eine jährliche Subvention von 12000 Mark verlangt und
gedroht ſonſt das Bad am 1 Oktober d J zu ſchließen

V Eiſenach 17 Aug Ein n erlebten unlängſt die Reiſenden auf der Strecke iſenach
Niederhone Traf der Zug von Eiſenach ſchon mit viertel
ſtündiger Verſpätung in Wartha ein ſo wurde in Creuz
burg der Zug mit Mühe für die Fahrt in das Werratal
fertig gemacht und nun ſollte die Fahrt losgehen Aber es

war doch noch nicht alles fertig Dem Zugtier der Loko
motive war das Waſſer ausgegangen und weil auf der
Station keins zu haben iſt war guter Rat teuer So
dampfte denn die Lokomotive nach Eiſenach n um nach
1ſtündigem Ausbleiben wieder auf der Bildfläche zu erſcheinen Dank dem Geſangverein Arion aus Eſchwe e

deſſen Mitglieder ſich von einem Ausfluge nach Eifenach im
Zuge befanden wurde die ſchlechte Laune der Reiſenden
ſehr bald a ein Minimum herabgedrückt denn während
des langen Wartens erſcholl von den Sängern manch ſchönes
Lied Mit einer Verſpätung von 134 Stunden traf der Zug
ſchließlich in Eſchwege ein

Kunst und Wissenschaft

Das Radium und der Menſch
Jm radiologiſchen Jnſtitut der Univerſität Heidelberg

unterſuchte der Privatdozent der Phyſik Dr C Ramſauer
gemeinſchaftlich mit Dr med A Caan das Verhalten der ein
zelnen Organe gegenüber eingeſpritzten Radiumpräpa
raten Wegen ihrer großen Aktivität wählten die Forſcher die
Präparate der Radiumgeſellſchaft Richard Keil Die Organe
zeigten wie in der Münchener mediziniſchen Wochenſchrift be
richtet wird eine deutliche Verſchiedenheit in ihrem Verhalten
zu den einverleibten Präparaten Die größte Aktivität läßt ſich
in der Leber nachweiſen es folgen ſodann Gehirn Niere Lunge
Herz während die Unterſuchung der Milz keinen nennenswerten
Befund ergibt Praktiſch wichtig iſt das Reſultat daß
bei Einverleibung der ſehr ſtarken Präparate mit einer nennens
werten eventuell gefährlichen Anhäufung von Radium in irgend
einem Organ auch bei beliebig langer Dauer der Einwirkung nicht
gerechnet zu werden braucht

Profeſſor Dr Kirn f Aus Leipzig wird gemeldet Uni
verſitätsprofeſſor Geh Kirchenrat Dr Otio Kirn iſt im Alter
von 64 Jahren geſtorben

Theater und Musik
Saiſonbeginn an der Wiener Hofoper Die Wiener Hofoper

hat mit einer Einſtudierung von Wagners Lohengrin die
Saiſon eröffnet Jn der erſten Hälfte des September plant
Direktor Gregor die Aufführung von Don Pasquale in terxt
licher und muſikaliſcher Neueinrichtung von Bierbaum und Klee
feld Die Titelrolle wird Mantler ſingen Die Skizzen für die
dekorative Ausſtattung hat Karl Walſer entworfen Zu dieſer
Oper wird das Ballett Nippes von Haßreiter und Beyer ge
geben werden das ſeinerzeit im Theater des Schloſſes Schönbrunn
zur Aufführung kam Am 20 September beginnt Caruſo ſein
dreimaliges Gaſtſpiel als Bajazzo Als erſte Novität geht am
4 Oktober Der Bergſee muſikaliſches Schauſpiel von Julius
Bittner in Szene Ebenfalls im Laufe des Oktober gelangt die
Pantomime von Dohnanyi Der Schleier der Pierrette nach
Schnitzlers Der Schleier der Begatrice zur Aufführung

Von den WallenſteinFeſtſpielen in Eger Gegeßi die Mit
teilung die diesjährigen WallenſteinFeſtſpiele hätten mit einem
Fehlbetrag abgeſchloſſen und ihr Fortbeſtand ſtünde in Frage hat
laut M der Eger Gemeinderat Stellung genommen Wahr
iſt daß ſogar ein Ueberſchuß vorhanden iſt Der große Nugen der
der Stadt durch einen Fremdenzufluß von gegen 50 000 Gäſten er
wachſen iſt und der Gewinn der ſich aus dem echt deutſchen Feſt
ſpiel von Franz Dittmar für das Deutſchtum ergibt dürfte gleich
falls mit in Rechnung gezogen werden

So n Windhund Schwank von Curt Kraatz und Arthur
Hoffmann hatte wie dem B B E gemeldet wird bei der
Erſtaufführung im ViktoriaTheaker in Magdeburg einen durch
ſchlagenden Heiterkeitserfolg Es gab viele Hervorrufe auch bei
offener Szene Kraatz wohnte der Premiere bei

Philiſter über dir das neue vieraktige Luſtſpiel von Anton

theater in Chemnitz zur Uraufführung gelangen Das Werk wurde

rung der Räumlichkeiten im Morungshofe für die umfangreichenWltenem Geroll Und ein klein wenig Regen gab es auch Sechs
röpfchen und ein Tropfen Das war allzu beſcheiden Aber Sammlungen des Vereins für Geſchichte und Naturwiſſenſchaft

laut B B im Manuſkript auch vom Reſidenztheater in
Wiesbaden erworben

Ohorn wird zu Beginn der kommenden Saiſon am Neuen Stadt
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Vermischtes

Zur Gaserploſton auf dem Potsdamer
Bahnhof

wird noch gemeldet Die Gewalt der Exploſion war furchtbar
Eine Rabitzwand die den Bureauraum teilte wurde weit auf
den Bahnſteig hinaus geſchleudert Die Glasſplitter
der nach dem Bahnſteig führenden Fenſter lagen bis über
den Mittelperron hinaus zerſtreut Eigenartig iſt daß die ganze
Kraft der Exploſion nach der Seite des Bahnſteigs zu wirkte Auf
der anderen nach dem Bahnhofsvorplatz gelegenen Seite wurden
nur die Fenſterſcheiben herausgedrückt
licher Zufall war es daß die Exploſion in dem Augenblick erfolgte
als erſt wenige Paſſagiere den ſtark beſetzten Zug verlaſſen hatten
Nach Angabe von Augenzeugen detonierte das Gas mit einem
Kanonendonner ähnlichem Knall Eine kurze Stichflamme
ſchoß aus dem Raum hervor und Steintrümmer und Glasſplitter
flogen Die zunächſt ſtehenden Reiſenden wurden zu Boden ge
ſchleudert Mehrere erhielten Quetſchwunden durch die
fliegenden Mauertrümmer und Schnittwunden durch die Scherben
Die Feuerwehr erſchien ſofort auf der Unfallſtelle und mit der
Feuerwehr ein Arzt Auch der Arzt der nahegelegenen Unfall
ſtation in der Köthener Straße wurde zur Hilfeleiſtung geholt
Man brachte die Verletzten zum Teil in ein leeres Zimmer auf
dem Bahnſteig zum Teil nach der Unfallſtation

Die Namen der Verletzten ſind Max Käſebier
Vertreter der Union Berlin Paſewalkſtraße 1 Quetſchung des
linken Unterſchenkels Dr Hjalmar Schacht Direktor der
Dresdner Bank Zehlendorf Waldemarſtr 42 Quetſchung der
rechten Hüfte Nervenchock Miniſterialdirektor von Halle vom
Finanzminiſterium Zehlendorf Hohenzollernſtr 11 Schnittwunden
an Naſe und Geſicht Quetſchung am rechten Arm Georg Heiſe
Zehlendorf Beerenſtraße Grunewald Allee 2 Verletzung am Kopf
Herzaffektion Frau Oberlehrer Doegen Zehlendorf Alſen
ſtraße 121 Quetſchung am rechten Unterarm Nervenchok Kauf
mann Siegfried Schwarzſchild im Bankhauſe Mendels
ſohn Zehlendorf Adalbertſtr 23 Schnittwunde an der rechten
Hand und im Geſicht leichter Nervenchok Max Rotſtock Exp
Sekretär im Reichs Marineamt Zehlendorf Gertraudenſtr 15
Schnittwunden an Kopf und Schulter

Die Verletzten konnten alle nachdem ſie verbunden waren und
ſich etwas erholt hatten entlaſſen werden Die Feuerwehr hatte
wenig zu tun Ein Brand in dem Exploſionsraum war nicht ent
ſtanden Nur an einer Wand zeigte ſich eine kleine angekohlte
Stelle

Die verſchleierte Dame aus dem
Dreyfusprozeß

Aus Paris wird gemeldet
Die berühmte verſchleierte Dame aus dem Dreyfus

prozeſſe taucht wieder auf der Bildfläche auf Aus Lyon meldet
der Matin die Verhaftung eines Poliziſten namens Louba
reſſe wegen Aktendiebſtahls Es handelt ſich um den Doſſier
den die falſche Gräfin Jouffroy Abbans dieſelbe
Dame die in der Dreyfusaffäre und ſpäter im Zolaprozeß eine
gewiſſe Rolle geſpielt hat Der Poliziſt ſoll mit der falſchen
Gräfin eine Zuſammenkunft in einem Lyoner Hotel gehabt haben
wo dieſe ihm die kompromittierenden Aktenſtücke unter der Zu
ficherung einer Belohnung abverlangt hätte Der Poliziſt erklärte
vor Gericht die Dame hätte ihn mit einem Revolver bedroht
um ihn zur Herausgabe der Akten zu zwingen Loubareſſe wurde
in Haft genommen und auch gegen die falſche Gräfin wurde wie
die B Z a meldet ein Haftbefehl erlaſſen Madame
Jouffroy Abbans genannt die verſchleierte Dame hat ſeiner
zeit bei einer nächtlichen Zuſammenkunft am Cours la reine dem
Oberſtleutnant Eſterhazy das berühmt gewordene Dokument
zugeſtellt Die falſche Gräfin proteſtierte damals in offenen
Briefen an den Papſt gegen die Rolle die man ihr zuſchrieb er
klärte aber die Perſönlichkeit der geheimnisvollen Unbekannten
zu kennen Später wurde dieſelbe Gräfin in einen aufſehen
erregenden Erpreſſer Prozeß verwickelt und verhaftet und zwar

n die Klage eines früheren Offiziers hin den ſie heiraten
wollte

Wie alt iſt die Erde
Die ſchon ſoviel umſtrittene Frage nach dem Alter der Erde

findet eine neue Beantwortung durch die Forſchungen des eng
liſchen Geologen Strutt Auf Grund ſeiner Anterſuchungen über
das Helium das in den vulkaniſchen Schichten Europas Afrikas
und Amerikas enthalten iſt iſt Strutt zu dem Schluß gekommen
daß die Baſalte der Auvergne aus der Tertiärzeit 6 270 000 Jahre
alt ſind Die Norwegiſchen Baſalte ſollen danach ſogar ein Alter
von 54 Millionen Jahren haben und die Diamantgründe Süd
afrikas zählen angeblich nicht mehr und nicht weniger als 320
Millionen Jahre Den Altersrekord jedoch hält ein Felſen in
Canada Nach der Berechnung Strutts ſoll er 622 Millionen
Jahre alt ſein Danach müßte die Erde ſchon rund 700 Millionen
Jahre beſtehen Derartigen Schlüſſen liegen die Zeiträume zu
grunde die das Zerfallungsprodukt des Radiums das Helium
zu ſeiner Umwandlung in die gegenwärtig vorhandene Menge
auf der Erde braucht Völlig ins Blaue hineingeſchätzt ſind alſo
dieſe Vermutungen über das Alter der Erde nicht

Die letzten Worte des Meuterers
Die Zeitungen in Madrid veröffentlichen einen Brief des

Matroſen Sanche z vom Kreuzer Numancia der vor kurzem
wegen angeblicher Meuterei hingerichtet wurde Das
Schreiben iſt an ſeine Frau gerichtet und ſchließt mit den Worten

Liebe Antoinette verbringe den Reſt deines Lebens bei deinen
Eltern und halte dich immer in Ehren Mein Tod entehrt deinen
Namen nicht denn glaube mir wirklich ich ſterbe nicht als Dieb
oder Mörder ich bin gſanz unſchuldig Lebe wohl für
immer Dieſe Zeilen haben in Spanien große Erregung hervor
gerufen zumal man allgemein der Meinung iſt daß die Todes
ſtrafe für den angeblichen Meuerer viel zu hart war

Wie ein Theateridyll aus längſt vergangenen Zeiten mutet
die Ankündigung einer in Welzhe im Württemberg gaſtieren
den Theatergeſellſchaft an die ſich ſtolz Saiſontheater in Welz
heim bezeichnet Man ſchreibt dem Hann Cour von dort Uin
die Abſchiedsvorſtellung in welcher zwei Luſtſpiele Denk on
Vielliebchen oder Rache iſt ſüß und Zeppelin als Heirats
vermittler gegeben wurden beſonders zugkräftig zu geſtalten
kündigte die Direktion einen Scherzrebus in Form eines lebenden
Bildes an Es wird darüber geſagt Dasſelbe bleibt etwa
5 Min ſtehen Wer die Löſung findet und zuerſt laut ausſpricht
erhält als Preis eine Kabinettphotographie der Familie Lindner
Gruppenbild zur freundlichen Erinnerung an unſere Theater

ſaiſon Zum Schluß Dank und Abſchiedsrede Mehr kann
man nicht verlangen

Ein glück

Kirchendiebſtahl Jn Montemignamo Prov Siena wur
den in der dortigen alten Kirche höchſt wertvolle Della Robbias
geſtohlen die ſehr gut erhaltenen bunten Reliefs ſtellten
eine via crucis dar Jhre Größe war 20 mal 30 Zentimeter
Sie zeichneten ſich durch wunderbar lebhafte Farben aus Die
Diebe von denen man bis jetzt keine Spur hat verſuchten auch
andere Bildwerke der Kirche zu ſtehlen was ihnen aber mißlang

Vergifteter Brunnen Unter einer Eiſenbahnbrücke der ober
italieniſchen Stadt Sori befindet ſich ein Brunnen der wie ſich
jüngſt herausſtellte vergiftetes Waſſer enthält Zwanzig
Perſonen die Waſſer aus dieſem Brunnen genoſſen haben ſind
plötzlich unter ſchweren Vergiftungserſcheinungen erkrankt Jn
zwei Tagen ſind bereits fünfzehn Perſonen geſtorben

Ein Millionär als Steuerdefraudant Nach einer Münchener
Nachricht haben ſich nunmehr in Sachen der Steuerhinterziehung
des verſtorbenen Reichsrates Klem m auf Schloß Haardt ſichere
Anhaltspunkte für eine ziemlich umfangreiche Steuerhinterziehung
ergeben Der Verſtorbene war wie erinnerlich mehrfacher
Millionär

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Refſsen in Hotels und
Restaurants überall

nachdrücklichst die

é6van 2uffne
25

Die Führer der Schwarzen Hand feſtgenommen Der New
yorker Polizei iſt es laut Bremer Tagbl nach monatelangem
Forſchen gelungen einige Führer der bekannten Verbrecherbande
der Schwarzen Hand feſtzunehmen Die 91ljährige Millionärin
Billings hatte wiederholt Briefe mit dem Zeichen der Schwar
zen Hand einem Totenkopf und darunter gekreuzten Knochen
erhalten worin ſie zur Zahlung von 500 000 Dollars aufgefordert
wurde wenn ſie nicht ein Attentat auf ſich und ihre Angehörigen
erwarten wolle Die Angehörigen wollten die Summe zahlen
die Greiſin jedoch verſtändigte die Polizei und beantwortete zu
gleich den letzten Erpreſſerbrief in dem ſie ausmachte daß das
Geld bei ihr abgeholt werden könne Und zwar ſollte es in Wert
papieren in einem Bündel alter Kleider verborgen werdegn das
ein Bote der Schwarzen Hand ausgehändigt erhalten ſollte
Nach einigen Tagen erſchien auch ein Neger im Haus und fragte
das Dienſtmädchen nach Arbeit Als ſie ihn abwies bat er um
einige alte Kleidungsſtücke Sofort benachrichtigte das Dierſt
mädchen mehrere ſeit Tagen im Haus verborgene Krimenalbegmte
die den Neger verhafteten Er geſtand ein ein Bote er war
zen Hand zu ſein und verriet ſchließlich die Namen hrerer
Führer der Verbrecherbande von denen einige darun er ein
Deutſcher namens Hendrick bereits verhaftet werden konnten
Jm erſten Verhör hüllten ſie ſich in vollkommenes Schweig 1

Luftschiffahrt
Rückfahrt der Schwaben Das Zeppelin Luftſchiff Schwa

ben das wie berichtet Donnerstag eine glänzend verlaufene
Fahrt von Oos bei Baden Baden nach Friedrichshafen unter
nommen hatte hat am Freitag den Rückflug ebenſo glücklich durch
geführt Das Luftſchiff iſt wieder in Oos eingetroffen
und glatt gelandet

R

Bäder und Rurorte
Bad Salzbrunn Das in dieſer Saiſon eröffnete Licht Luft

Bad erfreut ſich bei ſeiner idylliſchen Lage einer großen Beliebt
heit bei den Kurgäſten Die hieſigen hygieniſchen Einrichtungen
haben auch bei den abnormen Witterungsverhältniſſen dieſer Sai
ſon der großen Hitze und Dürre glänzend beſtanden Die Waſſer
leitung liefert ein einwandfreies Quellwaſſer aus dem Rieſen
gebirge in beliebiger Menge und unſere neue Kanaliſation nit
biologiſcher Kläranlage bewährt ſich ausgezeichnet Beide bieten
wohl für den Ort die beſte Gewähr für das Fernbleiben von
Epidemien Die Beſuchszahl des Bades betrug bis zum 14 Aug
Kurgäſte mit Begleitung 9000 Perſonen der gemeldete Fremden
verkehr 8180 Perſonen

Bad Elſter Trotzdem die Ferienzeit zu Ende geht iſt hier
noch lebhafteſtes Kurleben zu beobachten Der Zuzug neuer Gäſte
iſt im Auguſt erfreulich reich er iſt ſtärker als zur ſelben Zeit der
Vorjahre Es ſind nicht Kurbedürftige allein gar viele kommen
um der in den Städten nachgerade zur Plage werdenden Hitze zu
entrinnen Hier iſt ja noch gut ſein Die Tagestemperaturen ſind
erträglich die Abend und Nachtſtunden ſind von belebender
Friſche und Kühle Weite Waldungen bis unmittelbar an den
Ort heranreichend ſtrömen würzigen Duft aus Trotz des auch im
oberen Vogtlande leider ſchon lange fehlenden durchdringenden
Regens erfreuen noch prächtige grüne und blühende Parkanlagen
das Auge der Beſchauer Dank der vor 3 Jahren aus ſtaatlichen
Mitteln bedeutend erweiterten Waſſerleitung iſt eine ausgiebicg
Straßenbeſprengung möglich Die Heilquellen ſpenden in unver
minderter Stärke ihr köſtliches ſegenbringendes Naß Die Bäder
zahl iſt täglich eine ganz gewaltige zurzeit die des vorigen Jahres
erheblich übertreffende Daß das nahe der böhmiſchen Grenze ge
legene Lichtluft und Schwimmbad ſich eines ſelten guten Beſuches
erfreut iſt bei den jetzigen Witterungsverhältniſſen nur zu ver
ſtändlich Jn den Anlagen am Gondelteich und auf dieſem herrſcht
reges Leben bis in die tiefen Nachtſtunden Die Abendauffüh
rungen im neuen Naturtheater an der Waldquelle ſind nicht nur
um ihrer ſelbſt willen ſondern ganz beſonders auch wegen des an
genehmen Aufenthalts in dieſem neuangelegten Park andauernd
gut beſucht Die vor kurzem zeitweiſe bemerkte Wohnungsknapp
heit ſchwindet allmählig Ungern ſcheidet daher der Fremde von

dieſem herrlichen Fleckchen Erde wenn ihn die Pflicht zur He

reiſe zwingt imJ

Sport Nachrichten
Bad Nauheim

Golf Wettſpiele der Saiſon 1911 vom 12 Auguf
8 Auguſt 18 Löcher medal play Handicap Ehrenpretg ſt

Großherzogl Bade und Kurverwaltung großer in Gold u
Silber getriebener mit Relief verzierter altdeutſcher Humper
E P Gates 1 Preis ſilbernes Tintenfaß Magee jun 2 Preis
ſilberner Aſchenbecher Dr Honan is

9 Auguſt 18 Löcher gegen bogey Handicap 1 Preis Barock
Becher aus geſchnitzter Kokosnuß Fuß Deckel Einfaſſung in Gold
und Silber getrieben Magee 3 2 Preis ſchmiedeiſerner ver
ſtellbarer hoher Stehleuchter G B Kahle 6

10 Auguſt Fourſomes 18 Löcher medal play Handicag
Preis für ſiegende Partei 2 hohe ſilberne innen vergoldete Pokale
G B Kahle und Comte de Boisgelin

11 Auguſt Gemiſchtes fourſomes Handicap Medal play
über 18 Löcher Spieler wählen die Mitſpieler 1 Damenpreis
zerlegbarer ſeidener 3teiliger Sonnenſchirm mit Stiel aus blauen
Perlen Miß Clark 1 Herrenpreis Spazierſtock aus Ebenholz mit
reicher Tula Einlage Mr Parrott 2 Damenpreis ſilberne
ciſelierte innen vergoldete Fruchtſchale Miß Gardner 2 Herren
preis ſilbernes innen vergoldetes Zigarettenetui Mr Bennet

12 Aug Driving Wettſpiel Preis 2 hohe Kriſtallflaſchen mit
ſilbernem Hals Mr Gates Approaching Wettſpiel Preis
Zigarettenetui aus Kriſtallglas mit ſilbernem Deckel Mr Gates
Putting Wettſpiel Preis Schreibtiſchuhr mit Kriſtallgehäuſe mit
ſtlbernem Zifferblatt Mr Magee jun

Die Championſhip von Europa eine Traberkonkurrenz für
vierjährige und ältere Hengſte und Stuten aller Länder wurde in
Baden bei Wien gelaufen Das Rennen das über 1600 Meter
führt und mit 16000 Kronen ausgeſtattet iſt wird als Stich
fahren gelaufen Es ſtarteten die Amerikaner Bob Douglas Co
dero und Vito ſowie die Franzoſen Concurrent Cuſter und Fred
Leyburn Das erſte Stechen gewann laut L N BVoh
Douglas in 09,6 20,6 Kilometer das zweite Cuſter in
2 11,7 4 21,9 im dritten Lauf blieb Vito in 2 12 1 22
Sieger und erſt das vierte Stechen brachte die Entſcheidung da
Cuſter wiederum als Erſter einkam Zeit 2 13,6 1 23 Die
Endplacierung war 1 Cuſter 2 Vito 3 Bob Douglas 4 Con
current Der Sieger Cuſter iſt neun Jahre alt und gehört dem
italieniſchen Rennſtallbeſitzer Herrn Flaminio Brunati

Letate Nachrichten

Der Rieſenausſtand in England
London 18 Aug Alle Truppen haben jetzt Alderſhot

verlaſſen Jn Abweſenheit von General Smith Dorrien wer
den ſie dem Befehl des Generalmajors Lomax unterſtellt ſein
Die dritte Jnfanteriebrigade die in Borden Camp liegt wurde
nach London abgeſchickt 200 Pioniere ſind von Chatham
nach London abgegangen Alle in Chatham liegenden Leute
der South Royal Boarderers wurden durch beſondere Boten
in die Kaſernen zurückgerufen Aus Colcheſter ging das Weſt
Vorkſhire Regiment nach Leeds ab Die Durham LightJn
fanterie ging nach Bradford Jedes Bataillon ſandte 20 Offi
ziere und 600 Mann 400 Mann des erſten Weſtern Regi
mentes und 150 der Sherwood Foreſter wurden nach Devonport
geſchickt

H London 18 Aug Privat Telegr Die Lage
hat ſich heute früh verſchlimmert Mehrere Regimenter
wurden in kriegsmäßiger Ausrüſtung zur Hafen
bewachung abkommandiert Der Miniſter des Jnnern
hat ein Rund ſchreiben erlaſſen worin die Behörden
aufgefordert werden alle Wirtſchäften bei Unruhen oder Un
ruhegefahr zu ſchließen Jn Derby wurde die Polizei von
den Ausſtändigen mit Stein würfen empfangen Die
Poliziſten machten hierauf einen Knüppelangriff wo
bei mehrere Streikende verletzt wurden Viele Perſonen
wurden verhaftet

Scheckſchwindeleien
Wien 18 Aug Wie die Zeit meldet hat die Wiener

Vertretung der Verſicherungsgeſellſchaft Viktoria zu
Berlin umfangreiche Scheckſchwindeleien
aufgedeckt wodurch viele Verſicherungsnehmer geſchädigt
wurden Zvweifellos ſteht feſt daß die Betrüger den Kun
denkreis genau gekannt haben müſſen und beſonders über
Fälligkeitstermine und Prämienhöhe orientiert geweſen ſein
müſſen Man hofft mit Hilfe der Polizei die Schwindler
bald zu faſſen

Folgen eines Blitzſchlages
Kaſchau 18 Aug Jn Basco ſchlug der Blitz in einen

Baum unter dem ſechs Perſonen ſich vor dem Unwetter
geflüchtet hatten Zwei Perſonen waren ſofort
tot Die übrigen verloren die Sprache und wurden
teilweiſe gelähmt

Haſpe i 18 Aug Auf Anordnung des Unter
ſuchungsrichters wurde in der Wohnung des verhafteten
Bankdirektors v d Heide jun eine polizeiliche Haus
ſuch ung vorgenommen Ein Koffer mit Papieren wurde
beſchlagnahmt

Köln 18 Aug Hier wurde ein Spielerneſt aus
gehoben Acht Spieler wurden beim Glücksſpiel ertappt
Die Perſonalien ſind feſtgeſtellt

Paris 18 Aug Miniſterpräſident Caillaux hat heute
vormittag eine lange Unterredung mit den Miniſtern de
Selves Delcaſſé und Meſſimany gehabt

Konſtantinopel 18 Aug Die türkiſche Flotte die
während des Maliſſorenaufſtandes ſich im Agäiſchen Meere in

We haſt hielt iſt nach den ſyriſchen Gewäſſern beordert
worden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V Wil
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Bank für Hanciel umeß
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher bankgesechäftlichen Transaktionen

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

r

fandol Gewerbe u Verkehr
Borliner Börso

relephoniseher Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,75 Diskonto 188 Deutsche

Berliner Handelsgesellschaft 169,50 Dresdner Bank
Russiche Anleihe von 1902 92,12 Türkenlose 173 75 Lom
24 Canada 233,75 Baltimore 103,50 Laurahütte 175,25

umer 238 Gelsenkirchen 200,37 Harpener 184,25 Deutsch
Boc mburg 195 25 Phönix 257,75 A G 272,75 Siemens

re 248,87 Hamburger Paketfahrt 132,50 Nordd Llovd 95,87
Berl Strassenbahn 199,37 Warschau Wiener 223,50 Ten

lenz Abgeschwächt
im Kassamarkt notierten höher Held Francke I

bhardt König 3 Aluminium Industriegesellschaft 2 Har
ung Gussstahl 2,50 Horch Motorwagen 1,25 Kappel Masch 1,50
onprinz Metall 2 Linke Waggon 4 David Richter 1,25 Sächs

Webstuhl 1,50 Franz Seiffert 3 Kammerichsche Werke 1,75
Vogtlnäd Masch 6 Höchster Farben 1,25 Milch Co 2 Chem
Werke Charlottenburg 6 Deutsche Gasglühlicht 50 Rhein
spiegelglas 2,75 Sebalker Glas 1,50 Frankfurter Gas 1 Aachener
Spinnerei 2,50 Lindener Weberei 4,25 Harkort Bergwerk 1,25
Kattowitzer Bergbau 1 Rhein Nassau 4 Schulz Knaudt 1,25
Thomée 1,25 niedriger Julius Berger 1,50 Lapp 3,30
Pinnendahl 1,75 Enzinger Filterfabr 3 Excelsior Fahrrad 25
Kirchner Co 3 Sauerbrey Masch 2,75 Sentker 2,75 Albert
chem Fabr 1,50 Riedel 3,25 Stodieck 1,40 Deutsche Eisenb
Speise wagen 2,50 Carl Lindström 4,90 Gr Gerau Oelfabr 25
Ver Pinselfabrik 2,25 Köhlmann Stärke 10 C Lorenz 1,25
Girmes 1,75 Nordd Jutespinnerei 2 Ver Glanzstoff 4 Thale
Vorz Akt 2,60 Lauchhammer 1,50 Eilenburger Kattun 1,50

Zum Kurszettel Berlin 13 Ang 40 Badische Staars
Anleihe 08/09 unk 18 4 Bayrische Stasts Anl 101,106

Bayrische Staats Anieihe 08 unk 1913 Sehwaraburg Sondershausen 31 Württemb Staots Anleihe 81 83
39 Kamwernnver Eisenbahn Anteile 94 100 3 e W Dentseh

Ostatrikanisehe Schnldverschr gar w 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,106
z o Dessauer Stadt Anleihe 1895 40 Düsseidorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,60b 4 Jenaer Stadt Anl 1900
i o Jenaer Stadt Anl 9902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 100,00 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 h Thorner Stadt Anl 1909 ank 1919 4prozHessische Komm Obl XII Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv Deutsobe Solvay
Werke 104 006 4 Elbertelder Farben unk 1917 104 10b Pelten

Guilleanme Lahmeyer 06 08 103,00G6 Vereingte Lausitzer Glas
hütten 416 50b

londoner Börse vom 18 Aug Es notierten Fngit Konsois78,31 Rio Tinto 66,87 Geduld ,60 Goldfields 4,50 Stuol vore 74 00
Steel pretfs 119,00 Rand Mines 18 Anaconde 7,50 Eastrand 4,52
Ohartered 1,46 Aurora West 6,50 Cinderella Cons Johavnes
burg Goldflelds ,25 Van Ryn 3,87 Albus Generals 1,29 Rand
Collieries 0,56 West Rand Consols 143 General Mining Vin
31 A Görz Co 1,01 Modderfontain 11,18

Bank
157 50

harden

ir

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Angust

Käut ſ Verk Käuf VAdoltsglück Aktien 639,00 65,00 Johannashall so Von
Alexandershall 14,550 14,750 Justus Aktien 9 100
Beienrode 77501 7250 Kaiseroda 2 13000 13300
Bismarekshall Akt 141 142i Kröügershal Actien 132,00 134,00
Burbach e 16250 16500 Ludwigshall AKktre 82
Carlsfund 7400 7500 Neusollstedt 3550 3900Deutsche Kali Akt Neustasstfurt 13700Friedrichshall AKt 124,50 125,25 Nordhäuser Kalij A 118 1260
Glückauf Sondershb 21400 22100 Prinz Adalbert Akt 50 51
Grosshersz v Sachsen 11450 11600 Reichskrone Lossa 2200 2220
Sünthershall 5775 56875 Kichard 15001 1550Hannov Kali Aktien 88 89 Ron nenberg Aktien 126,75 1238,0
Hansa sSilberberg 1T7 C 74 BRothenberg u8751 3956
attort Aktien 145 00 147,00 Sachsen Weimar 8699 8700
e igenroda 9200 10000 Salzdettarth Aktien 272,90 276,00
h dburg Aktien 697 83 Salzmünde 5606leldrungen 1 12251 1975 Siegtried I 71001 7250

72501 7456 dSiegmundshall Akt 177 150
Hermann II 35751 367 Teutonia Aktien 113 i 115Hopertels 9100 9250 Walbeek 9001 7000ghenaolern 7600 7700 Wilhelmshall 14,300 14,5659
u 1120 11400 1 Wintershall 22,200immenrode 5550 5620

Schatzanweisungen des Reichs und Preussens

Am I Oktober Werden 100 Mill
gen des Reiches und 145 Mill Mk 4proz Schatzanweisungen
Preussens fällig Das Reich zahlt hiervon 40 Mill Mk effelktiv
zurück und gibt 60 Mill Mk neue 4proz Schatzanweisungen
aus Preussen gibt über den jetzt fälligen Betrag hinaus noch
40 Mill Mk insgesamt also 185 Mill Mk Schatzanweisungen
aus Dementsprechend beträgt die Gesamtemission an neuen
Schatzanweisungen Reich und Preussen zusammen 245 Müll
Das heisst es werden ebenso viele Schatzanweisungen ausge
geben wie getilgt Die Reichsbank und die Seehandlung sind
beauftragt den Umtausch der alten in neue Schatzanweisungen

Vermitteln wobei die Besitzer deutscher Schatzanweisungen
r Einverständnis mit einem teilweisen Umtausch in preussische
ahatzanweisungen erklären sollten Beim Umtausch sind zur
eckung der Spesen 10 Pfg pro 100 Mk zuzuzahlen Wer

nicht den Umtausch wünscht erhält am 1 Oktober den Nominal
betrag ausgezahlt Die neuen Schatzanweisungen laufen bis
zum 1 April 1915

Mk 4proz Schatzanweisun

Gummi Statistik
e 33 Hinblick auf die ausserordentlich grossen Schwankungen

y r Rohgummi auch im Jahre 1910, 11 zu verzeichnen hatte
eansprucht die eben erschienene Hechtsche Statistik in der die
reisbewegung während der drei letzten Jahre auch graphisch

eingetragen ist besonderes Interesse
ioio dem mit Ende Juni abgeschlossenen Produktionsjahre
910/11 betrug die Ernte an Parasorten 33 480 i V 38 990 t
der Verbrauch 33 921 39 363 t Während im Voriahre die Pro
duktion und der Verbrauch ungefähr die gleiche Steigerung um
in t aufwiesen ging diesmal die Produktion um 5510 t zurück
P den Konsum um 5442 t Die sichtbaren Weltvorräte an
4 r ten erhöhten sich Von 4217 auf 8183 t das scheint nur
adureh möglich gewesen zu sein dass sich die unsichtbaren

Verringert haben Die gesamte Gummiproduktion
ver elt beziffert die Statistik auf 79 305 76 553 t den Welt

rauch auf 74082 76 026 t während also ersterer um
7 t stieg ging letzterer um 1944 t zurück Im Vorjahr er

re die Produktion um 5966 t gleichzeitig auch der Ver
4ß re 4037 Von besonderem Interesse ist dabei dass
n di iorpngen in Europa um 1165 t stiegen in Amerika aber
48 zurückgingen Die europäischen Ankünfte werden mit
nische um 749 t höher als im Vorjahr angegeben die amerika
n i r um 2433 t kleiner Die V orräte in Europa stiegen

le t auf 6554 in Amerika um 228 auf 589 t Die Weltvor
on mit 12 5603 6998 t ausgewiesen sie erhöhten sich
en i 5565 i V 1974 t Bezüglich der Preisbewegung ist
wit 10 dass der Preis von Fine Para Anfang Juli 1910
fall sh notiert wurde etwa Mitte Januar bis auf 4 sh 10 d ge

en war sich Anfang März auf 7 sh 1 d erhöht hatte dann

aber bis Ende Mai auf 3 sh 11 d sank und sich Ende Juni auf
4 sh l d stellte seitdem ist er ziemlich stabil geblieben er zeigt
eine kleine Erholung auf etwa 4 sh 7 d Zur IIllustration der
Konsumverhältnisse in Deutschland sei erwähnt dass sich in
1910 die Einfuhr von Kautschuk auf 18 705 1909 15 517 t be
lief Davon entfielen auf Brasilien 5686 4794 t auf den Kongo
staat 2254 1850 t und auf Kamerun 1936 1130 t Deutsch Ost
afrika lieferte 476 403 t

Der Verbrauch von Zucker im Deutschen Reiche
hat sich auch im Monat Juli so umfangreich erwiesen dass der
Verbrauch im Juli aller vorangegangenen Jahre beträchtlich
überholt wird

Nach den amtlichen Berechnungen wurden im letzten Monat
rund 3 065 200 Zentner in Rohzuckerwert ausgedrückt in den
freien Verkehr des Inlandes gesetzt Gegenüber dem Verbrauch
im Juli der fünf vorangegangenen Jahre ergibt sich ein Plus
von rund 464 300 Zentner bezw 571 200 Zentner bezw 521 000
Zentner bezw 621 400 Zentner und 570 800 Zentner Zieht man
den Verbrauch seit Beginn des mit dem laufenden Monat zu
Ende gehenden Betriebsjahres in Rechnung I September 1910
bis 31 Juli 1911 so ergibt sich eine Menge Von rund 24 976 300
Zentner oder 1 729 700 Zentner bezw 2 404 800 Zentner bezw
3 134 500 Zentner bezw 3 828 500 Zentner und 4 574 900 Zentner
mehr als in den entsprechenden elf Monaten der fünf vorange
gangenen Betriebsjahre

Es zeigt sich also eine ständige Entwicklung des Verbrauchs
von Zucker im Deutschen Reiche die besonders im letzten Jahre
recht kräftig gewesen ist und dazu beigetragen hat einen Teil
des grossen Ueberschusses der letzten Zuckererzeugung auf
zunehmen

Siegen Solinger Gussstahlverein Nach dem vom Aufsichts
rat genehmigten Abschluss des Siegen Solinger Gussstahlver
eins für 1910 11 wird wie in den beiden letzten Jahren eine
Dividende nicht zur Ausschüttung gelangen

Fusion von Zementfabriken Die Lothringer Portland
Zementwerke berufen auf den 13 September eine ausserordent
liche Generalversammlung ein zwecks Beschlussfassung über
einen Verschmelzungsvertrag mit dem lHeminger Portland
Zementwerk durch Aktientausch Für 4000 Mk Heminger
Zementaktien sollen 3000 Mk neue Lothringer Zementaktien ge
währt werden Ferner soll die Versammlung Beschluss fassen
über den Erwerb von 500 000 Mk Aktien der Süddeutschen
Zementwerke in Neunkirchen und zwar wiederum durch Tausch
von 3000 Mk Lothringer Zementaktien gegen 4000 Süddeutsche
Zementaktien Zur Durchführung dieser Transaktion soll die
Generalversammlung die Erhöhung des Kapitals der Lothringer
Zementwerke um 1 250 000 auf 5 Millionen Mrk genehmigen Die
Neunkirchener Gesellschaft schloss wegen ihrer Schlacken
zementproduktion mit dem süddeutschen Zementsyndikat ein
Sonderabkommen ab

Die Ausfuhr von deutschen Lokomotiven hat in diesem
Jahre ganz bedeutend zugenommen In den ersten sechs Mo
naten 1911 wurden an Lokomtiven und Ersatzteilen insgesamt
287 768 dz7 ausgeführt das sind 126 525 dz mehr als im ersten
Halbjahr 1910 Der Wert der Ausfuhr ist von 16,72 Millionen
Mark auf 28,30 Millionen Mark gestiegen Von der diesjährigen
Ausfuhr entfielen auf Tenderlokomotiven bis 100 d2z 32 299 d2z
auf schwere aber 255 469 dz In den Monaten Januar bis Juni
1908 bis 1911 wurden ausgeführt in Doppelzentnern Tender
lokomotiven bis 100 dz 1908 15 461 1909 17 467 1910 19 477
1911 32 299 Lokomotiven über 100 dz 1908 185 218 1909
194 489 1910 141 766 1911 255 469 Die Gesamtausfuhr von
Lokomotiven ist seit 1907 um 142 498 d427 gestiegen Von der
diesjährigen Ausfuhr gingen nach Argentinien 53 283 nach
Frankreich 52 197 nach Spanien 43 586 nach Rumänien 39 764
nach Bulgarien 14 259 und nach Portugal 10 037 dz Ausser den
Eisenbahnlokomotiven mit Tender wurden noch 2059 dz Loko
motivtender ausgeführt gegen 647 dz im Voriahre Dampfloko
motiven nicht auf Schienen laufend wurden im ersten Halbjahr
1911 im ganzen 1666 47 ausgeführt d h 211 dz mehr als in der
Vergleichszeit 1910

Patzenhofer Brauerei Wie das B hört wird dem für
die nächsten Tage einberufenen Aufsichtsrat von der Direktion
der Vorschlag unterbreitet werden den Geldbedarf des Unter
nehmens durch Aufnahme einer Obligationsanmeihe in Höhe von
3 Mill Mk zu decken Von diesen 3 Mill Mk Obligationen
sollen indes zunächst nur 2 Mill Mk ausgegeben werden Die
Obligationenanleihe soll sichergestellt werden durch eine Hypo
thek auf das alte Etablissement der Gesellschaft in der Lanäds
berger Allee Abteilung äurch das früher bereits zwei Obli
gationenanieihen von je 1 Mill Mk aus den Jahren 1894 und
1897 sichergestellt waren Diese früheren Anleihen sind zurzeit
bis auf etwa 800 000 Mk zurückgezahlt Erst wenn auch diese
Restbeträge der alten Anleihen getilgt sind sollen die jetzt noch
zurückbehaltenen 800 000 Ak der neuen Millionen Anleihe aus
geben werden damit die zur Obligationensicherstellung dienen
den Hvpotheken den Gesamtbetrag von 3 Mill Mk in keinem
Zeitpunkt überschreiten Die neuen Mittel sollen zur Durch
führung mittlerer und kleinerer Neu und Erweiterungsbauten
sowie besonders zur Verstärkung der Betriebsmittel dienen die
durch den ständig wachsenden Absatz der Gesellschaft in letzter
Zeit sehr angespannt worden sind Auch ein Teil der Brau
steuerkredite die bereits in der Bilanz per 30 September 1910
eine Höhe von 1 511 034 Mk erreicht hatten soll mit den neuen
Mitteln zur Ablösung gebracht werden

Erhöhte Diamantenproduktion Infolge der starken Nach
frage nach Diamanten erhöhten die Debeers Co und die Pre
mier Mine die Produktion Die letzten Shipments übersteigen
erheblich die bisherigen Die Arbeitsverhältnisse der englischen
Diamantgruben haben sich gebessert die Arbeiterzahl steigt
fortwährend

Die Oberlausitzer Zuckerfabrik Akt Ges in Löbau schüttet
aus 78 914 i V 212 373 Mk Reingewinn 2 10 Proz Divi
dende aus

Waren wned Procduektfe
Getrelde

Berliner Produnktenbörs e 18 Aug Am Frühmarktsortierten Weizen inänd 201 00 202 00 ab Bahp und frei Mähle
Roggen nländ 176,00 170 50 ab Bahn und trei Mühle Hafer
mürkiseher mecklenburgiseher pomm prenssiseh posenseher und
schlesischer fein 157 194 mittel 182 186 gering 179 181 russiseh
und Donau mittel 178 182 gering 173 177 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixscdd alter und neuer 164 167 abfall 147 153 runder
169 00 164,60 trei Wagen Gerstse inlündisehe Futtergerste raittel
und geringe 165,00 175,00 gute 176 186 russische und Donag leichte
157 00 160,00 seohwere 161 168 ab Bahn und trei Wagen Erbseo
inländisehe und ausläündisehe Fautterware mittel 157 165 Tauben
erbsen 172 188 ab Bahn und trei Wagen Weizenmeh 00 235,50
bis 25,5 09 Roggenmehl o uod 1 21,40 23,50 Weg enklei e

25 12 75 Ro ggenkleie ſ3 00 13 50
Hamburg 18 Aug Getreidemarkt Weizen test Ostholst

Mecoklbg 200 204 Roggen flau Mecklburg und Pomm 154 168
Gerste test südruss 125 127 Hater tfest Holsteiner
Mecklenbuarger neuer Holsteiner und Meeklenburger 172
bis 175 Mais test La Plata 125 127 mixed 120 122

Liverpool 18 Ang Koter Winterwerzen per Okt 7,12 per
Des 13 Stil Mais am Okt 6 La Plata Dez 75 Still

Antwerpen 18 Aug Pentsoher La Platazug Kontrakt per
Aug 5,85, Okt 5,80 Dez 5,70 Februar 6,62 April 5,60 FrUrfente 190,000 kg Stin

Pest 18 Aug Weizen per Okt 11,47 11,48 April 11,66
11 67 B Roggen per Okt 9,47 9,45 B Hafer per Okt 8,45
46 B Maus per Juli per Aug perMai 7,59 7,90 B Raps Aug 16,460 ä 16,60 B

Tmelunstrice Darmstädter Bank TViliale alle a
Reserven 32 Millionen Mark

Zucker

Hamburg 18 Ang Räbenrohzneker 1 Prodakt Basis 950Rendement neue Usanee frei an Hamborg

vorm naohm abends
per August 14,40 14,59 14,55B 14 1450Okt Dez 14,05 14 10 14,10Januar März 156,95 14,12 14,15

Mai J g 14,07 14,25 14,27mm t 2 1427 a Mflau ruhb ruhig
Kalfee

Hambaurg 18 Aag Good average Santos
vorw nachm abends

per September 6571 G 57 G 57 GPesember G 61 C 87 Gv März 562 57 G 57 G9 Mai 56 G 57 0 57 Gstetig behauptet behauptet
Havre 18 Ang Kaffee good average Santos per Sept 70

per Der 70 per März 69, per Mai 69 Rahig
Rio de Janerro 18 Aug Kaftee Zutuhren 9,000 Sack in Rio

55,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 19 Aug Prima Kartoffelstärke und Mebl fär
100 kg 26,00 26 50 Steigend

Ber iin 18 Aug Kartoftelmehl a Stärke 26,75 27 26 Feuohtes
Kartoffelmehl

Solrltus
Nordhansen 18 Aug Branntwein 40 Pol Proz für 109 kg

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
M per loko und Aug September 1611 obne FVass ab

renrperel
Fettwaren und Oele

Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 16 Aug

Butter Die Zufuhren nehmen so erheblich ab dass der
Bedarf nicht mehr gedeckt werden konnte und bestand für
teinste Oualitäten selbst zu wesentlich erhöhten Forderungen
lebhafte Nachfrage Das Ausland meldet so hohe Preise dass
Bezüge von dort nicht annähernd Rechnung lassen Die heu
tigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter la Oual
135 137 Mk do Ila Qualität 122 135 Mk schmalz
Während die Zunahme des Locobedarfs noch mässig ist wird
jedoch für später infolge der hohen Butterpreise ein starkes
An wachsen des Konsums von Schmalz erwartet Es fanden be
reits jetzt lebhafte Käufe daraufhin statt welche zu Beginn der
Woche eine beträchtliche Preissteigerung hervorrieften Von
welcher ein Teil wieder verloren ging als eine Abschwächung
der Getreidepreise eintrat Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 53,25 53,75 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 55,00 Mk Berilner Stadtschmalz Krone 55,00 60,00
Mark Berliner Bratenschmalz Kornblume 55,50 60 00 Mk
Spechk Bessere Nachfrage

Köln 18 Aug Räbsöl ſoko 66,50 per Okt 66,00
Hamburg 18 Aug Stadtschmalz 54,00 amerrk Steam 44,75

Chamberlain 46,00
Chemlsche Produkte

Hamburg 18 Aug Ohilisalpeter per loko 9,35
9,75 frei Fahrzeug Hamburg Still

Wolle
Brewen 18 Ang Baumwolle matt Upl loko midäl 66,50 Pr
Alexandri a 18 Aug Aegyptische Baumwolle per Nov 18,10

Tan 18 09 März 168 13
Liverpool 18 Ang Aegyptische Baumwolle per Juli 9,83
Liverp ool 18 Aug Baumwolle Umsatse 2 000 Ballen Impors

Ballen äavon Amerikaner Ballen
Metalle

London 18 Aug Ohilt Kupfer ruhig 56 3 Mon 57
Zinn Straits ruhig 190 3 Mon 187 Blei span ruhig 1 e
engl 14 Zink gewöhnliche Aaxke fest 27, spes Marke 27

Fodr Mära

Amegrikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vorlc 188 17 8 Ohiengo 18 6 17 8
Weizen p Sept 96 98 Weizen p Sept 89 90n Perz t 00 100 Dez 94 94Mais p Sept 71 71 Mais p Sept 65 64u n Dez S n n Dez 617 61Mehl Spring elears 10 4 10 Hafer p Sept 41 4Kaffee Vair Rio Nr 13 m v Dez 4 4p Ang 1 1,75 11,75 Roggen prompt 86p Sept 11,80 11,80 Sahmailz p Sept 89 07 8,95
Petroleum in Cases 75 8,75 9 Der 82 8,70do in New VPork 7225 25
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen stetig Mais stetäg

Schiffsnachriehten
Oesterreichischer Lloyd

Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 19 Aug Metcovich 20 und 22 Aug
Cyclops 21 und 23 Aug Almissa nach Dalmatien 19 Aug
Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch 21 Aug Linie Triest
Spizza A Brioni 22 Aug Eillinie Triest Cattaro A Prinz
Hohenlohe 23 Aug Dalmatinisch albanesische Linie Adelsberg
A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Lesina Gravosa

Castelnuovo und Cattaro nach der Levante und dem Mittel
meer 19 Aug Linie Triest Syrien Amphitrite 20 Aug Griech
orientalische Linie A Tirol 22 Aug Eillinie Triest Konstanti
nopel Baron Beck nach Ostindien China Japan 27 Aug Linie
Triest Kobe China 1 Septbr Linie Triest Bombay Africa
12 Sept Linie Triest Kalkutta Trieste

asserstände
bedeutet über unter Null

Sanio und Vnatrazt Fall ſWueba
Artern Brückonpegel I Aug 0 10 15 Aug 0,10

Nebra Oberpegei 84 S Sa HUnterpogel r 32 20 12Weissenfels Overpegel 234 2,10 24
3 Unterpegoel 79 74 0,82 8rath 43 13Alsloben Oberpegei 17 30Unterpegel v 45 o 24 4

Bernburg 0,20 0,22 2Kalbe Oberpegei 88 o01 3UDnterpoegel 70 0,73 3Is er Rgor, Elbe Aoldanu
An a Wuehs

Junegbunzl I7 Vittenbersz I o JLann 3 Roeslau 0,35 3Bunàweis 0,26 10 Barby 20,27 2Prnag 8 0606 Sohönebeok 47 3Pardubitz 0,90 3 NMagdebarg 9,08 2Brandeis 4 Fangermäe 12 1 aMelnik 0,28 10 Wittenbrge 20 2Leitineritz 18 1,06 2 ſHomita 17 053 1
Aussig 709,84 23 Boizenburg 058
Dresden 2 Hohnstort 051Torgau 0,07 1 Lauenburg 18 0,50

Aussig 18 August Pegelstand minus 84werden 21 om Wuoebs gemeldet om Vom Oderlaut
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